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notes-transcription: Die Texteingabe erfolgte auf der Grundlage einer Kopie des Originals (Digitalisat) unter Berücksich-
tigung der Edition von Franz B.. Diese orientiert sich nicht an der Seitenzählung bzw. Foliierung, sondern an anderen
Gesichtspunkten (insbesondere Zeitraum und inhaltlicher Zusammenhang der Einträge; vgl. hierzu B., 1935, Einleitung,
bes. S. XI).; In der hier vorgelegten Transkription wurden nur Einträge des Matthias Runtinger berücksichtigt (zahlreiche
weitere Hände blieben jeweils unbeachtet). Bei der Identifizierung erschien eine Orientierung an den Angaben Franz
B.s ratsam.; Da der jeweilige Zeitpunkt der Einträge oftmals unklar ist, wurden sie nach ihrer Reihenfolge auf einer
jeweiligen Seite wiedergegeben. Die (nur schwer rekonstruierbare) zeitliche Reihenfolge der Textentstehung blieb ebenso
unberücksichtigt wie die unterschiedlichen Farben jeweils verwendeter Tinte.; Wenn Textteile von einer anderen Hand als
der Matthias Runtingers auf dessen Einträge folgen, ist dies angemerkt worden.; Eine Kennzeichnung unterschiedlicher
Zeilenabstände des Textes ist hier unterblieben.; Die oftmals von unbekannter Hand vorgenommenen Streichungen durch
dünne Kreuze oder Zickzacklinien (die über ganze Seiten reichen können) wurden (hier noch) nicht berücksichtigt. Sie
sind wohl nicht als Korrekturen anzusehen, sondern sollten jeweils die Beendigung eines vermerkten Schuldverhältnisses
bzw. die Zahlung bestimmter Außenstände etc. symbolisieren und wurden zu einem häufig unbekanntem, späteren
Zeitpunkt beigefügt. Nur dort, wo eine tatsächliche inhaltliche Korrektur mit Bezug auf Textteile, die vom Verfasser
selbst als Fehler angesehen wurden, möglich erscheint, wurden Tilgungen (Durchstreichung, Rasur) gekennzeichnet.
Kreuze und Kreise, die häufig am Zeilenanfang oder Zeilenende zu finden sind, wurden nicht berücksichtigt, da sie
offenbar großenteils nicht vom Verfasser herrühren.; Die Zeilenanzahl auf jeder Seite ist sehr unterschiedlich. Sie reicht
von vier Zeilen bis zu 42 Zeilen.; Graphie; Insbesondere bei d, f und m ist die Entscheidung, ob jeweils ein Großbuchstabe
vorliegt, unsicher. Unklar ist des Weiteren in vielen Fällen, ob cz oder tc zu lesen ist.; Superskripte; Die Superskripte über
umlautfähigen Vokalen sind von der Form her nicht genau zu klassifizieren (haken- bzw. punkt-/strichförmig) und . Aus
diesem Grund wurden sie als * wiedergegeben, Die Edition verwendet dagegen grundsätzlich e, obwohl ein e höchstens
stilisiert zu lesen ist. Bei Diphthongen mit u bzw. w als Zweitglied befindet sich ein Superskript manchmal über dem
ersten Buchstaben, manchmal über dem zweiten. Die Transkription richtet sich nach diesem Vorkommen.; Kürzungen:;
- Nasalstrich und r-Kürzung üblich, z.B.; Nasalstrich: 059,21 neme-; 090,02 ge$chribn-; 001,02 *fIt-; r-Kürzung: 090,15
v’chauft; 089,22 wien’; daneben häufig:; \{}&3; - als Abbrechungszeichen in versch. Funktionen, z.B. vielmals:; pr\{}&3
pringt ‘bringt’; vng\{}&3 vngerisch ‘ungarisch’; - als r-Kürzung, bes. bei Namen, z.B.; 071,17 chienberg\{}&3; 075,21
Rantting\{}&3; 324,01 Gie$perg\{}&3; / Kürzung durch Strich durch Oberlänge, z.B.; 093,22 al/b/r ‘Albrecht’; eigene
Kürzungen; \{}&5 zwei Striche über einem Graphem, vgl. Maße, Geweichte R\{}&5; \{}&6 nur bei m\{}&6ch ‘Mark’
(hochgestelltes Zeichen als Kürzung von Vokal + r); \{}&7 nu bei q\{}&7 ‘Quant’ (hinter q hochgestellte n + Bogen
nach links); Kürzungen von Maßen, Gewichten, Währungen (Auswahl der häufig vorkommenden):; dn\{}&10 ‘Denar’;
g\{}&3 ‘Groschen’ (groz); guld- ‘Gulden’; hel/b/ ‘Helbling’; h/l/ ‘Heller, Haller’; hal/ ‘Heller, Haller’; l/b/ ‘Pfund (libra)’;
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m\{}&6ch ‘Mark’; q\{}&7 ‘Quant, Quentin’; R\{}&3, ‘Regensburger’; R\{}&5 ‘Regensburger’ (hier zwei Striche über
dem R); Regens\{}&5 ‘Regensburger’ (hier zwei Striche über den letzten Graphemen; $ch\{}&10 ‘Scheffel, Schaf ’; ß
Schilling (solidus); $xn\{}&10 bzw. $x%n\{}&10 (wenn Hochstellung des ‘n’) sexagena (= Schock); Zahlen; - die in
der Edition für Mengenangaben verwendeten arabischen Ziffern wurden nur dann als solche wiedergegeben, wenn sie im
Text tatsächlich als solche vorliegen (sehr selten).; - in der Regel römische Zahlen: sie werden häufig durch halnhohe
Punkte eingerahmt, über l, x und v sind darüber hinaus in den meisten Fällen Punkte gesetzt, die sich nicht in der
Transkription wiederfinden; - der Zahlenwert 1/2 erscheint als j mit einem Strich durch die Unterlänge: Umsetzung:
j_; - Besonderheit: der Zahlenwert 100 wird als C über die Folge römischer Ziffern, die die Anzahl der Hunderter
wiedergibt, gestellt: bei der Umsetzung wird das C hinter diese Zahl gestellt und es folgt ein Kommentar: üdZ:; 001,11
%.xxviij%.C +K %.xxviij%.C: C üdZ @K; Satzzeichen; Bei der Präeditierung wurde eine Kommasetzung - entgegen
den Konventionen im Neuhochdeutschen - innerhalb von Maß- und Gewichtsangaben unterlassen (z. B. F002-23,19
.vij. tukat iij ort(.)
abbr_ddd: RuntBu
extent: FnhdC: -; compl: nur Teile von der Hand Matthäus Runtingers
extent-size: FnhdC: -; compl: 13.553 WF
@H

F002-001,01 mathews Runttingˢ in dem lxxxiij iar It̄ ich Rait mit meinē ſun mathews dem Runttingˢ ab
vmb allew chaufmanſchaft vnd vmb allew handelung vnd vmb allen wegſel di wir mitainandˢ gehabt vnd gehandelt habn̄
vncz
F002-001,02 her daz iſt allez ze turchſla͗cht vnd ſlachtleich ab gerait ich wais wol waz mich an geho͗rt ſo wais mein
ſun wol waz in an geho͗rt dez pfincz[…]ag in dˢ pfingstbochn̄ h heˢ nv erparem dich dvrch dein heˢGot heˢ erparem dich
It̄ ez hat mein ſun mathews dˢ Runttingˢ pay mir in dˢ geſell
F002-001,03 ſchaft· xxviij· C guldein an weRaitſchaft gerait dez pfincztag in der pfingſtwochn̄ It̄ ich lech mein ſun
mathews ain lb R③ dn⑩. dez freitag nach ſunbendn̄ It̄ ich lech meinē ſun mathews· xx· guld̄ dez freyt[…] vor ſand
margreten tag It̄ ich lech abˢ meinē ſun mathews· x· guld̄ an ſand lorenczn̄ tag in dem lxxxiiij iar It̄ ich lech abˢ meinē ſun
ain lb dn⑩ ze weinacht It̄ ich Rait mit mein in dem lxxxiiij iar ſun mathews Ru[…]inger ab […] […] […] […] vmb alew
chaufmanſchaft vnd vmb a[…] gelt un[…][…] […] […] andˢez tag da welaib mir mein ſun […] allˢ […] […] ſchuldig· xvij·
ſxᷠ⑩ vnd xxv[…] […] […] […] […] […] gelt daz ich im vor gelic[…] […] […] […] […] […] noch geltn̄ fu͗rttˢ in dem lxxxiij
iar It̄ ich Rait mit vlreich dem furttˢ meinē dienˢ ab dez pfincztag nach vnſsˢ heˢn leichnam tag. vmb waz er gelcz pey mir
hat vnd vmb ſein dienſt· iij̲· iar daz ward allez zvainandˢ gerait da welaib ich im an dˢ Raittung vbˢall ſchuldig vnczhˢ· j· C
lxij guld̄ di ſol ich im noch It̄ darzv ſol ich dem furttˢ· xx· guld̄ fu͗r ſein lon vmb ein halbs iar vncz auf ſe niklas tag It̄ mir
ſol dˢ fu͗rttˢ· xj· ſxᷠ⑩ xiij fu͗r den Za͗kel vnd. xx[…] g③ di an dez za͗kel chuffer vˢloren wurdn̄ vnd. vij. ſxn⑩ an iij̲ g③
an dˢ Raitung di ich mit im tet dez mantag vor dem prechn̄ ſvma. xviij ſxn⑩ xlvj̲ g③ dafur wil ich von dem fu͗rttˢ nur·
l· guld̄ nemē di ſlach ich im ab an dem obegeſchribn̄ gelt daz im ſol It̄ mir ſol dˢ fu͗rttˢ· iiij· ſxn⑩ vnd xv g③ di er von
meinē gelt genomen hat da er mit meinē parich̄ fur gein franch
F002-001,04 fu͗rtt an dy oder It̄ ich Rait mit vlr furttˢ vmb ſein gelt daz ich von ym ynn gehabt han vnd Rait im
ſein lon darzv vncz
F002-001,05 hˢ au͗f ſand merteinz tag da welaib im an lon vn vnd an gelt vnd an alˢ Raitung dannoch ſchuldig· j·
C guld̄ vnd· j· guld̄ dy zalt im mathews Ranting③ ze prag dez mantag vor ſand anderes tag alſo hab wir in gor wezalt da
waz albr fronauˢ pey […] ſo welaib dˢ fu͗rttˢ meinē ſun an dˢ Raitung ſch=
F002-001,06 […] […] […]ag dez mantag vor ſand andˢz tag […] […] ſxn⑩ xxx […] g③ di ſlu͗g im mein ab vnd
[…] […] […] guld̄ darauf alz obn̄ geschribn̄ […] […] […] ich in gor wezalt wolany in dem lxxxiij iar. It̄· x· ſariſanat ye
ains· v· tukat· j· ort ſvma liij̲ tukat dˢ ſind· vj· gro͗n da ſind ij geſtreift vndˢ· ij Rot iſt· j· geſtreift ij plab iſt· j· geſtreift ze v
tukat· j· ort It̄· xiij· taffyta ze viij̲ tukat vnd· j̲· tukat mer ſvma lxxxxviij tukat· iiij· gro͗n dˢ ſind ij geſtreift ij pra͗uwn dˢ iſt
ainˢ ain ſchilchˢ· iij· liechtplab ·ij· ſborcz· j· weis· j· ſaplab geſtreift It̄· xij· poſt zendalin ze xvij̲ tukat vnd j̲ takat mer an
in allen ſvma· j· C lxxxxviiij̲ tukat It̄ in ainˢ poſt ſind· vj· ſtu͗chkel dˢ ſu͗lln̄· ij· ſlecht gro͗n ſein vnd· ij· gro͗n mit grozzn̄
ſtreiften vnd· j· Rot vnd· j· ſatplab vndˢ den zwain ſol ains geſtreift ſein ſvma an dˢ ſeit von wolany erſtchau͗fs choſt iijC
xlviiij tukat It̄· x· lb pa͗wnboll choſt ain tukat iiij̲ g③ ſvma di wolanyvart eſͬtchau͗fs choſt iiij̲C tukat vnd iiij̲ g③ It̄ ze
wolany vmb plachn̄ ſail gebagſtu͗ch vnd ze pinten· ij̲· tukat vnd dem vndˢchaufel· j· tukat It̄ di zway pallein habent vˢriten
von lukk gein wolany da pant ich ain pallein darzv alſo habn̄t di drew vˢriten vnczhˢ mit alln̄ ſachn̄ xxviiij̲i tukat It̄ ich gab
meinē heˢn· x· tukat ſo han ich noch ij̲ tukat in dˢ Raistaſchen am a͗ufirtabent It̄ ſo hat mein ſvn vnd ſein dienˢ auf dˢ
vert vˢzirt in· x· wochn̄ lxiiij tukat iij ort Venedig It̄ dy· xj· vardel habn̄t vˢriten von venedig vncz gein ſalczpurch mit alln̄
ſachn̄ an dy zirung· xxxj̲· tukat It̄ ſo iſt ze ſalczpurch dara͗uf kangen vnd von ſalczpurch hˢ· xj· tukat vnd xx Regens⑤ It̄
ſo hat mein heˢ noch inn· j· tukat· xl· Regens⑤ It̄ ſo hat vndˢ wirt ze ſalczpurch frid am chrau͗cz noch· xvj· guld̄ dy lie
im der aſtalˢ dar er hˢau͗z fur von venedig in dˢ oſtˢwochn̄ ſvma vnczhˢ pringt di lx guld̄ dy mein ſun dem aſtallˢau͗f di xj
valdel gab ze venedig It̄ ſo gie auf daz golt vnd au͗f daz ſilbˢ ze prennē ze ſtreichn̄ ze wegen ze kantten· vij· tukat iij ort It̄
ſo choſten· iij· hau͗bn̄ ain chru͗g imbir iiij̲ lb zukˢ· iiij̲ tukat It̄ ſo ſol mir hainreich taferſtorffˢ ·xlj· tukat vnd· j· ort di im
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mein ſun gelichn̄ hat au͗f dˢ vert ze venedig vmb xx ſaferan in dˢ polemwochn̄ er gap Yeury ſy nam mein heˢ ein […] […]
It̄ dez mantag in dˢ erſten vaſtbochn̄ da rait mein ſun gein venedig vnd furt mit im etbyvil golcz daz hat ze venedig gehabt
an dˢ wag· xxx· m⑥ch vnd· j· quantein golcz It̄ a͗uz dem gold iſt wordn̄ ze venedig· xvij· C It̄ ſo ward a͗uz den nobel di
mein heˢn an gehortten xviiiij̲ tukat It̄ vnd fu͗rt a͗uch gebegen grozz mit im da ward ze veneidig a͗uz a͗n dˢ wag. iij· C viij.
m⑥ch vnd ij̲ quartir It̄ a͗uz dem gebegen gelt iſt worden ze venedig· xiij· C vnd lxxxxv tukat vnd· vj· g③ It̄ ſo furt mein
ſvn daz mit an geprantem ſilbˢ vnd an geſmeid· xxxv· m⑥ch venedigˢ gebicht It̄ a͗uz dem ſilbˢ ward ze venedig ij· C tukat
an vij̲ g③ It̄ mir gab mein heˢ· ij· guld̄ ze zirung da ich auz Rait It̄ ich gab ij pfa͗rd vmb xiiij tukat ain Rocz daz dˢ fu͗rtˢ
von prag hˢ ſant vnd ain ſborcz daz dˢ mertel cha͗uft ze praw͗nekk It̄ man gab mir auf vijC tukat von wol
F002-001,07 any gein luk· viiij̲· tukat ſvma v͗bˢal vnczhˢ an dˢ ſeit pringt· xxxiij· C vnd xxxxiiij̲ tukat di ich auf dˢ
vert gehabt han. It̄ mein ſvn hat mir daz gelt allez widˢ
F002-001,08 Rait nach dˢ dreyer zetel ſag dy da inainandˢ geheft ſind gerait an dem auffirtabent ü Lukk It̄· xvij·
ſamat von lukk der ſind· xj· ſborcz vnd· vj· ſatplab It̄ di choſten ze lukk erſtchaufs· iiij· C lxxxxiij tukat It̄ vndˢ den ſamat
iſt ain ſbarczˢ gor ſeidein von fin ſeiden choſt· l· tukat vnd ainˢ ſborczˢ mit Rittˢſeid choſt· xl· tukat a͗uf den vnd a͗uf den
andˢn alln̄ ſtet geſchribn̄ waz yegleichˢ choſt erſtchau͗fs It̄· xij· guld̄ tu͗ch von lukaniſchem gold di choſt· j· C lxxxxviiij
tukat erſtcha͗ufs dˢ ſind· iij· Rot iij weis iij pra͗wn· iij· plab It̄· iij· atlas· j· plabˢ ij ſbarcz choſtn̄· xxxiij· guld̄ faͬb alexanderin
It̄ xx pa͗wnbol ij guld̄ ſvma daz gu͗t erſtcha͗ufs choſt· vij· C xxvii guld̄ It̄ ze lukk nimt man nu͗r pech
F002-001,09 aimˢ vnd nicht vngˢiſch wer abˢ tukat hiet dˢ mach ain wegſel von wolany geͥᷠ lukk dem geit man a͗uf· j·
C tukat iij tukat It̄ ſo gie ze wolany auf daz gu͗t ze zoll ze vndˢcha͗uf geba͗ſttu͗ch plachn̄ ſail pinten· xviij· guld̄ xx g③ prag
fu͗rttˢ in dem lxxxiij iar It̄ mir ſand vlr furttˢ· xxx· guld̄ pey gebhart dez echaRt dienˢ dez pfincztag vor ſand margretē tag It̄
ich ſant vlreich dem fu͗rttˢ gein prag vnd lxxij parich̄ pay vlr kaiſſchelen aim wagenman ain pa͗lain darinn iſt· vj· guldeinew
tu͗ch vnd· vj· ſeindein wallikin vnd· vj· lb an iiij lot pragˢ gebicz vnd ain praw͗n ſamat von venedig vnd ain ſbarc[…] ſamat.
vnd ain plabn̄ ped von lukk vnd· iij· poſt zendalin vnd· l· vncz vnczn̄golcz ze ſand gillygen tag waz dˢ lech von aim ſaw͗m
gein prag geit daz ſol dˢ fu͗rttˢ von dem ſaw͗m au͗ch gebn̄ ich gab dem fridel weilln̄t dez ſternˢ dienˢ· lx· Regns⑤ dn⑩ dˢ
gie damit dˢ ſol daz gelait da mit auz Rich̄n […] […]au͗ſt furttˢ prag It̄ ich ſant abˢ dem furttˢ gein prag dez freitag nach
ſand warttolomews pey drein wagenman waren pechaim yn drain pa͗llein· iij· ſaw͗m vnd· vj· gepleitew parich̄ vnd· iiij·
venedigiſch ſamat vnd· vj· ſamat von lukk vnd· v· venedigiſch atlas vnd· iij· gut atlas von lukk vnd· vj· haideniſchew tu͗ch
vnd· xiij· taffyta vnd· x· ſariſanat vnd· viij· poſt zendalin an ain ſtu͗chel vnd· 1j· vncz vnczengolcz vnd viij lb portſaid vnd·
vij· lb chriechiſch ſeid di ſaid uenedigiſch gebichcz It̄ ich gib den wagenla͗uten ye von aim ſaw͗m lxxxviij g③ ich han in
dy drey ſaw͗m dar geleit fu͗r· iij· ſaw͗m vnd xvj parich̄ ſvma daz furlon· iiiij̲· ſchok vnd xj g③ ich gab in· vj· guld̄ an dem
lon […] ich ſant den mertein ebˢſpergˢ da mit ich gab im· iiij· […]uld̄ vnd iiij· ß Regens⑤ vnd lx dn⑩ ambˢ da ſol er daz
[…]lait von au͗z Richten vncz gein ta͗uſt vnd da von zeeren mengˢin It̄ ez cha͗uft dez mengˢ mallˢ hauſfraw͗ von mir· l· vncz
vnczn̄goltz ye ain vncz vmb· lxx· dn⑩ ſvma xiiiij̲ lb v[…] xx dn⑩ dez pfincztag nach dem prechn̄tag ſy ſol daz ge[…] gebn̄
zwiſchn̄ hie vnd oſtˢen. ſy gab· ij· lb dn⑩ yeury nindˢthaimˢin It̄ ez chau͗ft dy nindˢthaimˢin von mir· ij· lb ſaferan dez
michn̄ nach lau͗renczy ye ain lb vmb· j· lb x dn⑩ ſy ſol mir daz gelt gebn̄ ze vndˢ frau͗n tag alz ze ſauſaw͗ mart iſt ſchirlingˢ
It̄ mir gab dˢ ſchirlingˢ· j̲· lb dn⑩ dez pf[…]cztag vor liechtmezz ſcheirlingˢ It̄ ez cha͗uft ott ſchirlingˢ von mir ain purgˢ
hye· x· lb ſaferan dez freitag nach ſand lorenczentag ye ain lb vmb ain lb vnd· x· dn⑩ ſvma· x· lb iij ß vnd· x· dn⑩ di ſol
er gebn̄ di ſol er gebn̄ ze vndˢ fraw͗n tag ze ſaſſawˢ mart er vnd ſein hauſfra
F002-001,10 w͗ gehiezzn̄ vnuˢſchaidenleich zvainandˢ ich gab im ain lot ſaferan darzv in den cha͗uf· xiiij· C iar It̄ ich
ſant gein prag· x· karallein snu͗r dy allˢgro͗ſten vnd dy peſtn̄ dy habn̄[…]· iij· lb an· j· lot in den vier tagn̄ in dˢ vaſten vnd
ſant damit· xviiij· lb ſaferan pellykir vnd· l· lb ymbir weladyn vnd· lj· gepleitˢ parichant vnd· lxv· lb fladenwoll in aim palln̄
daz gut enpfalch ich allez dem erel lettel ich gab ym· ij· lb vnd· v· ß pragˢ dn⑩ ze zirung ab grait vnd wezalt· xiiij· C iar
It̄ noch hat dˢ letel ze prag ze mittˢvaſten· l· lb ymbir vnd· lj· gepleitˢ parichant vnd lxv lb fladenwoll It̄ ez cham dˢ letel
von wienn hˢ dez andˢn ſamcztag vor dem a͗uffirtt
F002-001,11 tag er widˢRait mir dy vart vnd wezalt mich au͗z genomen xviij vngˢ guld̄ di ſol er mir noch It̄ ez lech
dˢ letel dem hans wild· x· guld̄ vnd dem nikel ſoldnˢ viij guld̄ ze wienn di ſulln̄ ſy mir hie ze ſtund widˢ gebn̄ v͗lle churſtnˢ
von chame· xiiij· C iar genant dˢ po͗[…] It̄ ez chau͗ft vlreich curſnˢ von chame von mir· lj· gepleitˢ parichant dez pfincztag
in dˢ pfingſtbochn̄ ye ainz vmb xxxviiij grozz pechaim
F002-001,12 iſch. ich han ym dy parichant zv prag geantburt abˢ er ſol mir daz gelt hie wezalln̄ a͗uf warttolomey
ſchirſt ſvma xxxiij ſchok viiij g③· xiiij· C lech prag It̄ dˢ lech vˢchauft zv prag aim haiſt dˢ haidˢ meinē ymbˢ dez waz· xliiij
[…] ye ain lb vmb x g③ pringt vij ſxᷠ⑩ vnd· xx· g③ vnd gab ym dy woll der waz· liij lb ye ain lb vmb· iij̲· g③ pring· ij·
ſxᷠ⑩· xiij̲· g③ friſt a͗uz michahelis It̄ ich ſant den letel gein nurenberch dez eritag nach michahely daz er vˢſu͗cht ob er
mir ſaferan da vˢchaufen mo͗cht. ich enpfalch ym ain ſnur hat· x· lot an· j̲· q⑦ ſcho͗ner karallen dy ſol er geben vmb· viiij·
vngˢiſch guld̄ Venedig Taferſtorffˢ in dem lxxxiij iar It̄ ez Rait hainreich Taferſtorffˢ hie auz gein venedyg dez eritag vor
ſand feicz tag It̄ er cham herwider dez ſamcztag nach sand lorenczn̄ tag vnd pracht mir mit im· lxxxv· venedigiſch zentn̄
an· ij· lb paw͗nboll dema͗n ez choſt ye ain zent erſtchau͗fs· vj· tukat ſvma pringt· v· C vnd· x· tukat an iij g③ venedigiſch It̄
ez gie ye au͗f ain zenten ze venedig vnd von venedig vnczhˢ ze Reif ze vndˢchau͗f vmb plachn̄ vmb ſail ze pintn̄ ze tragn̄ ze fu͗r
vnd ze mau͗tt vnd di zirung vnd mit alln̄ ſachn̄ vnczhˢ in die ſtat· ij· tukat an· j· ort ainz guld̄ ſvma dez daz darauf gangen
iſt vnczhˢ pringt· j· C xlviij tukat vnd iij ort ainz guld̄ vnd xxxij ambˢ mer ſvma vbˢ all. daz di woll choſt mit alln̄ ſachn̄
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vnczhˢ in daz hau͗s pringt· vj· C lviij tukat vnd· iij· ort ains tukat vnd xxxij ambˢ dn⑩ It̄ dˢ taferſtorffˢ lie au͗f dˢ vert ain
grabs pfa͗rd ze pe[…] ſten dez ſuntag vor ſunbendn̄ er enpfalch ez dem wirt zv dˢ glokn̄ haiſt pau͗le vnd dem vlreich ebenˢ
dez putreic[…] dienˢ dˢ ſol ez dem wirt helfen vˢchauffen vnd ſol daz gelt ein nemē ez choſt mich· xx· guld̄ It̄ daz pfa͗rd
vˢcha͗uft dˢ wirt vmb· viij· tukat dˢ het daz pfa͗rd ain vˢzirt in dˢ herberg noch ſol mir pau͗lle dˢ wirt dy· vij· Tukat geltn̄ ze
pern̄ vom dem pfa͗rd It̄ mir ſant albrecht fronawˢ hˢau͗z von prag· ij· C guld̄ in zwain chegelen vngˢiſch vnd pechaimiſch
di pracht mir dˢ hainritze dez chunrat altman dienˢ dez michn̄ nach liechtmezz choſten xviij g③· xiiij· C iar Graf It̄ mir
gab dˢ ſygmunt Graf· lxx· vngˢiſch guld̄ dez andˢn michen nach liechtmezz It̄ mir gab abˢ dˢ ſygmutt xxxj pleitˢ parichant
dez andˢn ſamcz nach liechtmezz ir galt ye ainz au͗f den tag· j̲· lb an viij R③ alſo chau͗ft ſy dˢ hainel ſchau͗b zaichn̄t mit
dem· e· vnd mit dem· a· ſind vˢchauft vnd wezalt It̄ mir gab dˢ Frey parichanttˢ· xx· gepleitew parichant dez andˢn mantag
nach liechtmezz zaichn̄t xv mit dem e· vnd. v. mit ain. Rad ſind vˢchauft vnd wezalt Svma· j· C vnd lxx guld̄ dy ich daran
han noch ſol mir dˢ Graf· j· C vnd· xlj tukat geltn̄ It̄ er ſchuf mir dacz der durrenſtetˢynn· xxx· tukat dy vˢſprach ſy meinˢ
wirttynn okuly in dˢ vaſten ſy gab mirs yacoby It̄ mir ſchu͗f ſygmunt Graf dacz dem chienbeˢ zway ſynebaff choſtent xvj
tukat vnd ain ſa͗chkel mit zitbar Rait dˢ graf vmb xiiij̲ tukat ſvma dez xxj̲x tukat daz gut ſol dˢ chienberg③ vˢchau͗ffen vnd
mir daz gelt Raichn̄ wirt mer darau͗z ſo get dem grafen mer ab wirt minˢ darau͗z ſo get ym minˢ ab dez eritag vor ſand
yu͗rgen tag It̄ noch ſol mir dˢ graf lxxviij tukat It̄ mir gab ſygmunt Graf ain brif dˢ ſait· lxxx· vngˢiſch guld̄ auf dy oberen
Raittung dez eritag in dˢ oſtˢbochn̄ vndˢ hans dez kumprecht an dˢ zeit ſchulthaicz zv Regenſpurch ynſygel darvndˢ er ſich
vˢpunden hat mich ze wezalen in aim iar It̄ dˢ leche hat dy zway ſynewaff vˢchau͗ft ze prag vmb vij ſcho͗k g③ vnd hat den
zitbar vˢchau͗ft ain wreſlaˢ pfunt vmb viiij· g③ dez zitbar ſol ſein pey xlvj· lb vij ſxᷠ⑩ an vj g③ er hat ain Roz daran choſt
xij ſxᷠ⑩ g③ waz daran vˢloren wirt daz leid ich meinē tail ze ſand vlreiſc[…] tag vnd xliiij lb ymbir ze x g③ pringt vij
ſxᷠ⑩ xx g③ vnd· liij lb woll ze iij̲ g③ pringt ij ß xiij̲ g③ ſvma xxiij ſxᷠ⑩ xxvij̲ g③ daran hat mir dˢ lech gebn xj guld̄
lxxxxviiij iar prag It̄ ich ſant den letel gen prag an a͗uffirtabent er fu͗rt mit ym· ij̲· C vnd viiiij̲ lb ſaferans venedigˢ gebicht
vnd· j̲· C zentn̄ fladenwoll ich gab ym ij ſchok g③ ze zirung It̄ da dˢ letel hˢwidˢ cham an vndˢz heˢn leichnam abent da
gab er mir lxxvj R③ widˢ It̄ ain Fra͗w͗ haiſt tora yaxynn ſol· iiij· ſxᷠ⑩ an xvj g③ fu͗r ij lb ſaferanz ze zalln̄ au͗f ſand iacobs
tag dˢ andˢ ſaferan leit noch allˢ da vnuˢ
F002-001,13 chau͗ft dˢ ſigmvnd graft wais wol vmb den ſaferan dˢ ſygmunt hat daz ein genomen vnd mir wezalt It̄
dem lew· xxiiij· lb ſaferan in dem Rechtn̄ alz obn̄ It̄ dem Reinhart· xxij· lb ſaferan in dem Rechtn̄ alz obn̄ It̄ dem vrycze
in dˢ zaltnˢgazzn̄· xx· lb ſaferan au͗ch yn dem Rechtn̄ alz oben macht· j· C lxx ſx g③ ſind wezalt It̄ vnd han vˢchau͗ft· xxij·
lb fladn̄woll ye ain vmb viij g③ an iiij hl ſyma lxxx g③ an iij hal di han ich dem Rantting③ werai[…] wezalt It̄ dez obˢn
gelcz ſol dˢ Reinhart noch xx g③ geltn̄ wienn chunrat krieſpechke It̄ ich ſant chunrat krieſpechk gein wien· xiiij· tag vor
dem au͗ffirttag er furt mir mit im lxxij gepleitew parich̄ vnd xxviiij mailaniſch parich̄ ſuma hundˢt parich̄ in aim palln̄ It̄
ich gab im darzv ze mau͗t ze fur ze zirgelt· xij· guld̄ vnd iij ß ambˢ dn⑩. xl. wienˢ dn⑩ It̄ ez cham dˢ krieſpechk hˢwidˢ
von wien an vndˢz heˢn leichnam tag vnd hat dˢ gepleitn̄ parich̄ vˢ
F002-001,14 chau͗ft xxviij dˢ gab er dyˢ xxvj parich̄ vmb iij pfa͗rd di pracht er mir ſo gab er di zway parich̄ vmb xviij
ß x dn⑩ wienˢ It̄ ſo gab er· v· mailaniſch parich̄ hin ye ainz vmb· x· ß dn⑩ wienˢ ſvma vj lb lx dn⑩ ſvma dy vij parich̄
vmb viiij̲ lb x dn⑩ wienˢ It̄ ſo iſt dar/au͗f kangen ze maut ze fur vnd di zirung gein wien viiij lb· v· ß xviij dn⑩ wienˢ It̄ ſo
hat dˢ krieſpechk vˢzirt ze wien xviij ß dn⑩ wienˢ ſo hat h er von wien vnczhˢ widˢ haim vˢzirt. mit drein pfa͗rdn̄ vnd ain
chnecht· ij· lb dn⑩ wienˢ ſo gab er dem chnecht dˢ di pfa͗rd mit im herau͗f furt· vj· ß dn⑩ wienˢ ſvma daz au͗f der vert
darau͗f kangen iſt alz obn̄ geſchribn̄ ſtet pringt xiiij lb v ß xviij dn⑩ wienˢ It̄ ſo hat er dˢ· v· mailaniſchen̄ parich̄ di obn̄
geſchribn̄ ſte[…] ainz vˢporgt vmb x ß dn⑩ wienˢ dem ha͗uſlˢ ze wienˢ herbe[…] po͗rg hartman daſelbs au͗f di ſunbend
krieſpechk It̄ noch lie dˢ krieſpechk dˢ vor geſchribn̄ hundˢt parich̄ ze wien ſten xliiij gepleitˢ parich̄ vnd xxiij mailan
F002-001,15 iſchˢ parich̄ ſvma lxvij parich̄ di ſtent in dez chunrancz
F002-001,16 el hau͗s vnd di hat er dem hainreich tu͗rrenſtetˢ en
F002-001,17 pfolchn̄ dˢ iſt in dˢſelbn̄ herberg dez andˢn michn̄ vor vndˢs heˢnleichnam tag It̄ dˢ grieſpechk hat dem
du͗rrenſtetˢ nur· lxv· parich̄ lazzn̄ It̄ dˢ parich̄ hat dˢ hainr⑤ dorrēſtetˢ ſelbˢ wehaldn̄· vij· mailaniſchˢ vnd ain tritail ainz
grabn̄ loden ſvma fur dy parich̄ vnd fu͗r daz grab tuch xviij̲ guld̄ vnd x dn⑩ wiennˢ daz gelt ſol mir dˢ dorrenſtˢ noch geltn̄
It̄ ſo gab dˢ du͗rrenſtetˢ dˢ parich̄ dem vlr kumpprecht· xij· mailaniſchˢ di ſol vns dˢ kumpprecht noch geltn̄ wie hoch dy
F002-001,18 ſelbn̄ vˢchauft ſein dez wais ich nicht mir gab vlr kumprecht xxviiij guld̄ fu͗r dy xij parich̄ dez andˢn
mantag vor liechtmezz It̄ in dem lxxxvj iar It̄ ſo antburt dˢ durrenſtetˢ dem vlr Ro͗zzel ze wiennˢ· xlvj· parich̄ di hat dˢ
Ro͗zzel mitainandˢ vˢchau͗ft vmb· xl· lb vnd· lxxx· dn⑩ wiennˢ dazſelb gelt ſchol vns halbs gefalln̄ ze vaſenacht vnd daz
andˢ tail au͗f die oſtˢ da hat dˢ Ro͗zzel gut porgen vmb dˢ prief cham von dem Ro͗zzel kattˢyna It̄ di xxxx· lb wiennˢ hat
wolfhart pfo͗lenchofˢ ein genomē in dˢ vaſtn̄ von dez Ro͗zzel wirtinn vnd hat di noch ynn von vndˢn wegn̄ in dem lxxxviij
iar prag in dem lxxxiiij iar Runtingˢ It̄ ez Rait mein ſvn mathews hye au͗z gein prag dez ſvntag nach vndˢ fraw͗n tag alz
ſy geporen bart ich gab im ze zirung· iij· guld̄ er Rait den ganſel It̄ mir gab mein ſun· iij̲· C vnd· v· guld̄ dez ſuntag vor
ſenyklas. tag da cham er her von prag It̄ mir gab Ru͗del pa͗rbingˢ· vij· guld̄ fu͗r ain chlaincz pfa͗rd It̄ ez gab mein ſun ze
prag ze ſand andˢz tag dem albr fro͗nawˢ vndˢm dienˢ· j· C vnd xvij guld̄ dy er vns enpfolchn̄ hat vnd gab im darzv· xxx·
guld̄ furlon vnd fu͗r zins ſvma· j· C xlvij guld̄ ze xviiij g③ an iij halˢ ſvma xlv ſxᷠ⑩ lvj g③ vnd iij halˢ dar waz dˢ furttˢ pey
It̄ ez gab mein ſun an demſelbn̄ tag vlreich dem fu͗rttˢ vndˢm dienˢ· j· C vnd j guld̄ ze xviiij g③ an iij halˢ ſvm̄a· xxxj·
ſxᷠ⑩ xxxiij g③ vnd viiij halˢ di waz man im an ſeinem gelt vnd an ſeinē lon dennoch ſchuldig. damit warn ſy ped wezalt
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da waz dˢ fronawˢ pe[…] xxxxviij iar ſchatzſtewr It̄ ich gab mein ſchaczſtewr dez pfincztag nach ſand faicztag vnd Rechent
allſache mit den ſterherrn̄ ab vncz a͗uf den tag da welibn̄ ſy mir an allˢ Raitung dannoch· iiij· C vnd· xxxv· new vngeriſchˢ
guld̄ die ſchu͗lln̄ ſy mir ze ſtund wezalln̄ vnd gabn̄ mir· xij· lb vnd xxx helb alſo pin ich wezalt auz genomē ob ich von dez
granˢ hab nicht wezalt wu͗rd alz obn̄ geſchribn̄ ſtet· lxxxxviiij· iar ſchaczſtewr It̄ des ſuntag ze mittˢvaſten ward mir die
ſtat hie ſchuldig· ij· C guld̄ obigs gelcz vnd· iij̲· C guld̄ leibtings It̄ dez andˢn mantag vor ſand yu͗rgen tag da gie ich ze den
ſtewrheˢn vnd hies mir an dem obengeſchribn̄ gelt ab ziechn̄ mein ſchacztewr alz vil ich yn dann nant It̄ noch ſchu͗lln̄ mir
di ſtewrheˢn an dem obn̄geſchribn̄ gelt geltn̄·259· guld̄ dy haben̄t ſy mir gehaizzn̄ churczleich ze wezalln̄ ez galt ye ain
guld̄· lxxiij· R③ vngelt von̄ dem lxxxxviij· iar pairiſch bein It̄ ich ſchu͗f den vngeltˢn dacz den ſteuirherren· xj· lb· xl· R③
fu͗r xxxiiij̲ fudˢ pairiſchbein vnd· viiij· ß R③ fu͗r· xv· emˢ elſſazzˢ yn. ij vazzel ſvma· xij· lb· lxx· R③ daz michkn̄ nach
yeury in dem· lxxxxviiij· iar It̄ mir ſchufen dy ſtewrheˢn· xxiiij· lb R③ au͗z meinz aidem hab hanſen dez Granˢ dem got
genad dy wir geſchaftheˢn nach ſeinē ded von ſeiner hab ze ſtewr mu͗ſten gebn̄ dez michen vor pfingſtn̄ in dem· lxxxxviiij·
iar It̄ mir ſchufen die ſtewrheˢn. iiij. lb R③ dacz dez aman chind au͗f dem Grabn̄ die waren ſy in ſchuldig von zwain iaren
ze ſtewr dez pfincztag vor pfingſten in dem· lxxxxviiij· iar It̄ dez freitag in dˢ pfingſtbochn̄ hiez ich di ſtewrheˢn xij ß R③
meins geltz ynn habn̄ an dem daz ſy mir noch geltn̄ ſu͗lln̄ fu͗r den erhart letel vncz daz er ſich mit yn Richt ſein ſtewr It̄
mir gab mein aidem erhart lechke· xxviij· vngˢiſch guld̄ am pfingſtabent fu͗r dy ſtewrheˢn It̄ ich Rait mit den ſtewrheˢ an
ſand faitz abn̄t da welibn̄ ſy mir andˢ Raitung dannoch ſchuldig· iiij· lb v ß xiij R③ di zaltn̄ ſy mir· xiiij· C iar ſchaczſtewr
It̄ ich Rait mit dem probſt enichel vnd altman ab vor vilipy ed yacoby daz leibting vnd ebigs gelt vnd all andˢ ſache vnd
dakegen zoch ich mein ſtewr ab da welibn̄ ſy mir vbˢ di ſtewr dannoch ſchultig· ij· C vnd xviij guld̄ di ſu͗lln̄ ſy mir noch
geltn̄ ze lxxiij̲ R③ pringt lxv lb vj ß xxv R③ It̄ ze vngelt von dem pair v lb lxii R③ vnd fu͗r mein enichel· iij· lb vnd lxxx
[…] in dem lxxxxviiij iar get in dˢ tewr an dem daz mir di ſtewrheˢn noch ſul[…] It̄ mir gab dˢ lienhart ſitaw͗ˢ· xxiiij· lb
R③ nam mir dˢ ſtateldorffˢ ein an ſand michels abent It̄ toman ſitaw͗eˢ xiiij lb lxxxiiij R③ und gabn mir xj R③ It̄ ſo
habn̄t di ſtewrheˢn· x· lb R③. ynn wehaltn̄ auf meins enichel ſte[…] ſvma· liiij· lb R③ noch ſchullent sy mir viij lb vj ß
xxv R③ geltn̄ It̄ ſy habn̄t mir vˢſchaft xx lb an iiij R③ di ligent in dˢ ſigeltruchn̄ zalt dˢ graf hinein It̄ dawidˢ mu͗ſich den
ſtewrheˢn gebn̄· xliſ· reinyſch guld̄ ze lxiiiij̲ R③ vnd darzv iij ß vnd j R③ alſo iſt ez dann ze pedˢſeit geleich auz genomē
dy lx lb R③ dy ſy auf meins enichel ſtewr wehaltn̄ ha[…] xiiij· C ain iar ſtewˢ It̄ ich han au͗z dˢ ſtat chamˢ hie· ij· C guld̄
ebigs gelcz vnd· j· C guld̄ laibting au͗f mich ſelbˢ vnd· l· guld̄ au͗f mein wirttynn vnd· l· guld̄ au͗f mein tochtˢ warbera ſvma·
iiij· C guld̄ It̄ ich han den vngelt abzogen fu͗r mich vij lb iij ß xxv R③ vnd fu͗r mein enichel den granˢ· v· lb xxxij R③
vnd darzv· x· lb fu͗r meins enichel ſtewr It̄ darzv han ich mein ſtewr ab zogen dez pfincztag vor yeury It̄ noch ſchu͗lln̄ mir
dy ſtewrheˢn geltn̄· j· C xxxviij guld̄ miner xxvij R③ vnd daz trinchgelt vnd daz ſy pey den brifen vˢzirt habn lxxv R③
It̄ vnd ſchulln̄ meinˢ tochtˢ v ß an xj̲ R③ ſy gabencz mir gab dˢ hofchirchar dˢ· ij· C guld̄ ſ. lvjſ. guld̄ widˢ It̄ ez hat dˢ
erenſt· viiij· lb leibtings gehabt au͗z dˢ ſtat hie er hat vert· lxxxx· lb vˢſtewrt pringt xviij ß R③. dy gent hewr abˢ ab noch
ſchu͗lln̄ mir die ſtewrheˢn̄· vj· lb vnd· vj· ß R③. purg③ geltn̄ fu͗r den erenſt ſvma daz man mir noch ſol pringt· iiij· C xx.
guld̄ vnd· vij· lb an· xij· R③ It̄ daran han ich· xxxv· lb R③ von tietel aman vmb· v· lb leibtings It̄ vnd· lxx· lb R③ von
meinē enichel hans granˢ vmb· x lb R③ au͗f ſeinen leib chau͗ft ze mitˢvaſten· xiiij· C ij. iar· xiiij· Cij iar It̄ ez chau͗ft dˢ
chamaˢ vnd dˢ enichel ain zwifachn̄ vˢgulten chofp hat. iiiij̲ m⑥ch vnd ain lot vmb· lx· new vngeriſch guld̄ dez eritag vor
yeury man ſchancht yn herczog ſtefan wirttyn di ſol man mir noch gelten It̄ ich han mit den ſtewrheˢn daz vierdig iar ab
gerait dez michn̄ vor yeury da welaib ich yn an allˢ Raittung dannoch ſchuldig· iiij lb· v· ß vnd xxj· R③ vnd· xvij· vng③
guld̄ It̄ ſchullen ſy mir· lx· vng③ guld̄ vmb ain vˢgulten chopf dˢ herczogynn alz oben geſchribn̄ ſtet It̄ die ſtewrheˢn
habent mich wezalt gor vnd gancz vnczher ſamcztag nach iacoby xiiij·C ij iar. xiiijC%.ij%. iar ſtewrheˢn It̄ ich gab den
ſtewrheˢn lxxxiiij new vngˢ guld̄ dez eritag nach katˢyna nam dˢ endleich vmb· xij· guld̄ leibtings warbera meinˢ tochtˢ
irew primgeit· xiiij· C vnd in dem driten iar It̄ dez mantag nach liechtmezz da ward ich mit den ſtewrheˢn vbˢain daz
ſy au͗f meiner hauſfraw͗n leib ſchreiben welln̄ hundˢt guld̄ die vor aüf meinē leib geſtanden ſind vnd darzv fumfich guld̄
die vor auf irem leib ſtent vnd darzv· xvj· guld̄ die ich von margret chunrat dez ſtateldorfˢ wirttynn cha͗uft han au͗f meinˢ
wirttynn lieb die· ij̲· C vnd xvj guld̄ ſulln̄ nv hinfu͗r ſten a͗uf meiner wirttin lieb die drey brif han ich den ſtewr
F002-001,19 heˢn vbˢgebn̄ an demſelbn̄ tag ſy ſu͗lln̄ mir ain brif herwidˢ geben dˢ da ſag· ij̲· C· xvj· guld̄ au͗f meiner
wirttinn lieb hinfu͗r daz leibding han ich zv· v̈ij· lb R③ pracht mit dew daz ich ez in dem· xiiij· C vnd dreyten iar nicht
ein genomen han It̄ mir ſu͗llen die ſtewrheˢn· iiij lb iij ß· x· R③ die ich erhart hartlieb gab dez freitag nach letare fu͗r ſy·
xiiij· Ciij· iar It̄ ich gab erhart dem hartlyeb· xij· ß R③ dez eritag vor ſand katˢein tag ſchu͗fen mein heˢn von dem Rat
xiiijC vnd ym vierden iar ſtewrheˢn It̄ ich tet mein ſtewr dez freitag vor vitty mit vrlau͗b dˢ ſtewrheˢn ſy […] […] vbˢ mein
ſtewr vnd an andˢ Raittung dannoch ſchuldig jC lxxvj̲j vngˢ […] die ſchullen ſy mir noch gelten It̄ ich han meinē tochtˢn
ir leibting wezalt in dem lxxxv. iar prag furttˢ It̄ mir ſant vlr fru͗ttˢ von prag hˢ drew pa͗llein mit paw͗nboll dˢ ſol ſein· v·
zentn̄ vnd· xx· lb vmb dy woll hat er gebn̄· xxvj· mailaniſch parich̄ ye· v· parich̄ fu͗r vmb ain zenten woll dy woll pracht mir
Rugˢ von langenaw͗ dez pfincztag nach dem prechntag ain wagenman ich gab im ze lon von chame her· xxxv· dn⑩ ſo gab
dˢ fu͗rttˢ von prag gein chame daz furlon It̄ mir ſant dˢ furttˢ hˢau͗z von prag an ſand paulſ tag alz er wechert ward pey hans
dez altn̄ granˢ dienˢ· ij· C vngˢiſch guld̄ in aim chegel vnd· j· C tukat yn ain chegel ſvma iijC dy vngˢiſchn̄ ze xviiij g③
an· iiij· hal di tukat ze xviiij g③ an· j· hal ſvma· lxxxxiiij· ſxn⑩ vnd xx hal prag hineyn geſant furttˢ It̄ ich ſant vlr dem
furttˢ gein prag pey dem murren wagenman zwen palln̄ mit parich̄ ez iſt in yedem palln̄ hundˢt mailaniſch parich̄ da iſt
ain grabgefa͗rbcz parich̄ vndˢ ich gib im ye von ain ſaw͗m ze furlon· lxxxviij· g③ ſvma· iij· ſxᷠ⑩ vnd· xl· g③ dez ſamcztag
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nach ſand pa͗uls tag alz er wechert ward ich gab dem murren ein ſxn⑩ g③ an dem lon daz andˢ ſol im dˢ fu͗rttˢ ze prag
ab gerait It̄ ich ſant dem furttˢ gein pilſen ain pa͗llein da iſt· j· C vnd· iiij· mailaniſch parich̄ ynn ich gab von dem ſaw͗m
ze lon gein pilſen. xlv g③ ſvma von dem pallein purt lviij g③ di han ich yn hie wezalt furlant hainreich von lengenaw͗
vnd Rugˢ von furt vnd ſein aidem dez ſamcztag vor vaſenacht It̄ dez palein ſol dˢ richtˢ von pilſen gein prag ſenden dem
furttˢ ab gerait It̄ jacob ſtromair von aiſſtet chauft von mir gebegen grozz dez freitag nach iacoby ye ain m⑥ch vmb· vj̲·
guld̄ er nam dˢ grozz ain m⑥ch vnd wil di auf ain test ſeczn̄ gefelt im daz vˢſu͗choren ſo iſt dˢ chau͗f ſtet gefelt ez im
nicht ſo iſt dˢ cha[…]f ab dˢ ſnekel ſprach fu͗r di m⑥ch da ward au͗z·12· […]·1· […] in dem lxxxviiij iar Munnſmaiſtˢ It̄
ez cha͗uft hainreich chegelˢ mu͗nnſſmaiſtˢ ze ambˢchk von mir· lx· m⑥ch an· ij̲· lot gebegenˢ g③ ye ain m⑥ch vmb· v·
guld̄ vnd vmb ain trittail ainz guld̄ dez freitag nach dem ſunbenttag ſvma· iijC vnd· xx· guld̄ di ſol er mir wezalln̄ in xiiij·
tagn̄ hie in dˢ ſtat gut vngˢiſch guld̄ ſo weleib ich im. ij̲ lot ſchuldig dˢ wirda͗r hacz gebegen. It̄ mir gab der munzzmaiſtˢ·
j· C vnd· xxx· guld̄ dez michn̄ vor ally ſvma iij· C xxx guld̄ wezalt in dem lxxxviiij iar amberch It̄ ez chau͗ft von mir her
hainreich chegelˢ mu͗nſmaiſtˢ ze amberch· j· C vnd xiiij· m⑥ch gebegenˢ g③ an iiiij̲ lot ye ain m⑥ch vmb· vj̲· guld̄ dez
michn̄ vor ſand kalln̄ tag ſvma· vj· C vnd xxvj̲ guld̄ an· iiij· ambˢ er ſol mir dez geltz· ij· C guld̄ werait zalln̄ daz andˢ gelt
ſol ich im ſten lazzn̄ vncz auf ſand merteins tag ſo ſol er mich dann hie wezalln̄ in dˢ ſtat vnuˢzogenleich er gehies meiner
hauſfraw͗n auch It̄ mir gab dˢ mu͗nnſmaiſtˢ ſelbˢ· xl· lb ambˢ dez ſuntag nach kally di ſol. ich vˢbegſelen vmb guld̄ alz dˢ
lauf di· zeit hie iſt vnd ſol di guld̄ wehaltn̄ an meiner ſchuld It̄ mir ſchuf dˢ munſſmaiſtˢ jC guld̄ di ſol mir dˢ trainˢ ain
pringn̄ in drein tagn̄ nach kally von aim von nu͗renberch werdn̄t mir die dy zewch ich a͗uch an ſeinˢ ſchuld̄ ab mir wurdn̄
di· j· C guld̄ dez freitag nach gally It̄ er ſol mir noch· vij· […] geltn̄ gerait dez michn̄ nach luziē It̄ ich gab dem toman
ſita͗wˢ xxv lb dn⑩ R⑤ nam ym dˢ yunghaitˢ It̄ vnd gab dem chunrat enichel· xxv lb dn⑩ R⑤ ſvma· l· lb dn⑩ R⑤ di
zalt ich im dez ſamcztag vor ſand tomans tag. fu͗r den mu͗n̄czmaiſtˢ von amberch er geit mir ye· iiij̲· ß ambˢ fu͗r· lx· R⑤
ſvma· lxxxvii[…] […] ambˢ dˢ hat er mir wezalt· lxx· lb ambˢ er ſol mir noch xviij̲ […] wezalln̄ vor weinachtn̄ It̄ mir gab
ott graf lxxviij guld̄ fu͗r den mu͗nnſmaiſtˢ dez pfincztag nach ſand lorenczn̄ tag dˢ graf wil mir den· j· guld̄ noch ein pringn̄
It̄ er gab mir xix lot ambˢ dez eritag in dˢ erſten vaſtbochen choſtn̄· xiiij· ß vnd xvj ambˢ vnd fu͗r ain guld̄ gut ambˢ vnd·
iij· guld̄ dem gieſperg③ vnd fur· lx R③ gut ambˢ vnd fu͗r lv ambˢ gemeid vnd fu͗r xxxviiij R③ gut ambˢ vnd fur xl ambˢ
ſilbˢ vnd ain ſilberin Rinch choſt xlvj R③ vnd gab mir ain lb ambˢ vnd· iij· m⑥ch iiij̲ lot ambˢ choſtn̄ viiij guld̄ vnd xliiij̲
R③ vnd xlv plaphart choſtn̄· j· guld̄ vnd· l· R③ vnd viij abˢ chreid vnd iij· lb vj ß iij ambˢ vmb ſworczpurg③ vnd· l· ambˢ
dˢ fraw͗n vnd xxiiij ambˢ oſtˢbein vnd xxxvj ambˢ honer vnd xij ambˢ air vnd den munnczzˢ viiij ß an iij R③ vnd ij abˢ vnd
xvj ambˢ vnd vj R③ da man pragt vnd dem andˢe chramˢ xiiij ß an j ambˢ vnd gab mir xl R③ vnd gab mir v guld̄ It̄ mir
hat dˢ letel daz obn̄ geſchribn̄ gelt al[…] […] vnd wezalt wegſel It̄ ich enpfalch dem letel· xx· vngeriſch guld̄ vnd· vij· Ring
tukat vnd· ij· lb R③ dez eritag in dˢ erſten vaſtbochn̄ vnd abˢ· ij· lb R③ vnd viiij ß xxj R③ vnd· j· lb R③ vnd· iij· lb
R③ It̄ mir lech der letel· vij· guld̄ vnd xiij R③ an· ij· ſtuchk ſilbˢ vom yuden am michn̄ vnd gab mir. vj· lot· ij̲ qua͗nta͗t
choſt· j· lb vnd xxvj R③ dez eritag vor mittˢvaſten letel weſel It̄ ich enpfalch dem letel· xij· lb newer Regenſpurg③ dˢ
erſten dez michn̄ nach mittˢvaſten daz er mir ſilbˢ darvmb cha͗uft vnd den wegſel damit trib vnd x lb R③ am freitag vnd
gab im· ij· lb R③ am pfincztag vnd· xxj· guld̄ au͗ch am pfincztag It̄ mir gab dˢ letel· vij· lot an j̲ qua͗n choſt v ß iiij̲ R③
vnd iiiiij̲ lot j̲ quant̄ choſt iij ß xvij R③ vnd zalt dem widenman fu͗r mich viiij ß vnd x R③ vnd xxxv R③ vmb chol vnd·
j· lot· iij· dn⑩ gebicht choſt xxviij̲ R③ vnd ainˢ yu͗dynn viij guld̄ xj̲ R③ vnd gab aim pechken fu͗r mich· iiiij̲· lb vnd
xlviijj R③ vnd gab dem go͗tz smid· iij· ß R③ vnd dez zellˢ ſchreibˢ xxxiij R③ vnd· ij· m⑥ch an· j· quant choſt xij guld̄
ij R③ vnd xiij lot choſt· x· ß an ij R③ vnd ij̲ lot j̲ qua͗nt choſt xv R③ vnd ij lot iij pfennig gebicht choſt xlviiiij̲ R③ vnd
iij̲ lot choſt· lv· R③ vnd dem hochdorffˢ xviiij R③ fu͗r weiz tuch vnd viiij lot an· j· quant choſt· vj· ß vnd xxvj̲ R③ vnd
xij lot choſt· j· lb vnd xij R③ vnd vj lot j quant choſt· j̲· lb xxj̲ R③ vnd xxj lot j quant choſt· ij· lb vnd viiij R③ vnd vj
lot an· j̲· quant choſt iiiij̲ ß R③ vj lot an iij̲i quant choſt· v· ß viij R③ […] […] lot iij quant choſt· lv· R③ […] […] […]
lot choſt vij ß viiij̲ R③ […] […] quant choſt lxx R③ […] […] choſt iij ß viiij R③ […] […] choſt xxiiij R③ po͗ſˢ ambˢ
[…] […] choſt lxxxvij R③ It̄ mir gab abˢ der letel xxiij lot ambˢ choſt· j· lb vnd xij R③ vnd xxxj̲ lot choſt ain lb vnd iiij
R③ vnd iij̲ lot choſt· x· R③ vnd ambˢ fu͗r lx R③ vnd iiij guld̄ dem tietel padˢ vnd gab mir xviij guld̄ vnd vj̲ ß R③ It̄
ab gerait vnd wezalt dez michn̄ vor dem polemtag wegſel letel It̄ ich enpfalch dem erhart letel· xiij· guld̄ vnd· ij· lb vnd
xvj R③ dez michn̄ vor dem polemtag widˢ an den wegſel It̄ ich gab im ij lb R③ an demſelbn̄ tag It̄ ich gab dem erel·
xx· tukat vnd· xx· vngˢiſch guld̄ vnd· j· lb R③ dez michn̄ iii dˢ oſtˢbochn̄ It̄ ich gab dem erel ij lb R③ dez freitag in dˢ
oſtˢwochn̄ It̄ vnd· vj· lb R③ dez ſamcztag in dˢ oſtˢbochn̄ It̄ vnd gab im· x· vngˢiſch guld̄ dez eritag nach dˢ oſtˢwochn̄
It̄ vnd gab im. iiij. lb R③ dez michn̄ nach dˢ oſtˢbochn̄ xiiijC ein iar gieſpergˢ wegſel It̄ dez eritag nach ſand vlreiſchtag
ſaczt ych hainraich den Gieſpergˢ an meinē wegſel vndˢ dˢ mu͗nnzzlauben It̄ ich enpfalch ym· xvij· lb vnd iij ß helb It̄ ich
enpfalch ym iiiij̲ lb vnd· viij· R③ It̄ vnd enpfalch im xviij lb an xiiij R③ It̄ ich ſant ym xiij lb xlvj helb pey dem fenczel
It̄ ich ſant ym xvij̲ lb helb pey angnes an michn̄ It̄ ich gab ym· xxvj· lb ambˢ am pfincztag It̄ ich gab ym· l· Reiniſch guld̄
an ſand margreten abent vnd xxiiij lb helb It̄ ich gab ym· x· ß weizz gelcz er gab mirz widˢ It̄ ich ſant ym· xx· lb· helb pey
dem lienel dez pfincztag nach margretty It̄ ich ſant ym abˢ· xx· lb helb pey dem lienel an demſelbn̄ tag It̄ ich ſant ym·
xxij· lb helb pey erhart dem lechn̄ dez freitag nach margrety It̄ ich gab ym. xx. lb helb dez ſamcztag nach margrety It̄ ich
gab ym· xx· lb helb dez eritag vor ſand iacobs tag It̄ ym gab dˢ ſyman mau͗rhofˢ· xxij· lb helb dez michn̄ vor ya[…] It̄ ich
gab ym· xxiij· lb helb dez eritag nach yacoby It̄ ich gab ym xx lb helb dez michn̄ nach yacoby It̄ ich ſant ym· x· lb helb pey
erhart lechn̄ am ſamcz[…] It̄ ich gab ym· xx· lb helb dez eritag vor ſand oſbolcz […] vnd· xx· vng③ guld̄ It̄ ich gab ym·
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j· C vngˢ guld̄ dez pfincztag vor Laure[…] Gieſperg③ It̄ mir gab dˢ Gieſperg③· l· lb R③ dez ſamcztag nach margrety It̄
vnd gab mir· lxxi· vngˢiſch guld̄ an demſelbn̄ tag It̄ mir gab dˢ Gieſperg③· j· C vngˢiſch guld̄ vnd̄· lxxxvj· Reiniſch guld̄
dez michn̄ nach yacoby It̄ er gab mir· lxxxx· Rein guld̄ dez pfincztag vor lau͗rentty vnd gab mir· xxx· tukat It̄ er gab mir·
j· C xlj· Reiniſch guld̄ an ſand lorenczen abent It̄ er gab mir ain ſtuchk ſilbˢz hat· iiiij̲· m⑥ch vnd vij̲ q⑦ dez pfincztag
vor warttolomey pringt vij lb vnd vj ß vnd vij R③ It̄ er gab mir· j· Rein guld̄ dez andˢn ſamcztag nach egidy ich gab widˢ
It̄ er gab mir· v· lb hallˢ an ſand haimerans tag Svma vnczhˢ· ij· C xxij lb ij ß vnd xx· vj· R③ It̄ dez pfincztag nach gally
gab mir dˢ Gieſpergˢ lxij lb vnd· lxxxiiij· R③ It̄ er gab mir· v· lb vnd xlvj hallˢ It̄ er gab mir lx lb helb It̄ er gab mir· xvij·
ſchok vnd xij pechaimiſch grozz It̄ er gab mir· vij· ſxᷠ⑩ vnd x g③ meigſnˢ It̄ er gab mir iij lb vj ß x helb vnd iiiij̲ lb helb
xxiiij R③ It̄ er gab mir· j· C xliiij Reiniſch guld̄ It̄ er gab mir lxxviij vngˢiſch guld̄ It̄ er gab mir xxviiij m⑥ch an· ij̲·
lot ſilbˢz ze xiiij̲ ß It̄ er gab mir· iiij· m⑥ch xij lot altˢ meigſnˢ It̄ er gab mir xij̲ guld̄ ſba͗r golcz Giefperg③ It̄ mir ſol dˢ
gieſpergˢ· xvjj vngˢiſch guld̄ vnd iiij̲ lb helb dy er nam diweil er mein wegſlˢ waz It̄ ſo hat er andˢ la͗uten gelichen daz er
mir widˢ ein pringn̄ ſol· xiiij· lb an vij helb It̄ ſo hat er fu͗r mich au͗z zalt xviij ß vnd xxiiij helb It̄ mir gab dˢ gieſpergˢ viij̲
guld̄ vnd xiiij R③ an dem obn̄ geſchri
F002-001,20 bn̄ xvij guld̄ dez ſamcztag nach gally It̄ er gab mir· vj· lb vnd· l· helb dez ſamcztag nach gally It̄ er gab
mir· vj· ß helb am ſuntag nach gally It̄ noch ſol mir dˢ Gieſperg③ an dˢ Raittung gelten· xiij lb· v· ß vnd xxv· helb ſtet in
dem Rechenpuche geſchribn̄ pey andˢn ſeinē ſachen· xiiij· C vnd ain iar letel wegſel It̄ dez pfincztag nach ſand kalln̄ tag
da enpfalch ich dem erhart letel meinē weᷚſel vndˢ dˢ mu͗nczzlau͗bn̄ It̄ ich gab dem letel· xviij· lb helb an demſelben tag
It̄vnd gab ym· xx· lb R③ au͗ch an demſelb̄ tag It̄ ich gab· xl· Reinſch guld̄ dez freitag nach gally It̄ dez mantag vor ſyman
ed yude gab ich ym viiij ß vnd xcij weizz It̄ ich gab ym zway ſchok meigſnˢ grozz an viij g③ ſelbn̄ tag It̄ ich gab ym· xij lb
vnd lxxxiiij R③ dez eritag vor ſyman ed yude It̄ ich gab ym· xx· lb R③ dez michen vor ſyman ed yude It̄ ich gab ym· xx·
lb R③ ſyman ed yude nam dˢ lienel It̄ ich gab ym· xx· lb helb an demſelbn̄ tag nam dˢ lienel It̄ ich ſant dem lienel· iiiij·
lb pey dem alberte ſo nam dˢ lienel ſelbˢ· xv· lb danach ſant ich ym abˢ pey dem alberte· v· lb allez helb dez ſamcz
F002-001,21 tag nach ſyman ed yude It̄ ich gab dem letel· xx· lb R③ dez ſamcztag nach allˢheilligentag It̄ er nam
von dem lau͗tbein· xiiij· ß R③ ſind mein It̄ ich gab ym· xij· ſchok pechaim g③ dez mantag nach allˢheilli[…]
F002-001,22 tag It̄ ich gab ym· iij· C Reiniſch guld̄ dez michn̄ vor marttyni xiiij· C ain iar letel It̄ er gab mir· j· C
Rein guld̄ ſiman ed yude pr③ xxviij̲ lb R③ It̄ er gab mir xxvij lb· iij· ß xij helb dez pfincztag nach allˢheillign
F002-001,23 tag It̄ er gab mir xxviiij̲ lb xviij helb dez mantag nach allˢheiligentag It̄ mir gab fenczel leche· xxxij· lb
vnd xx· helb fu͗r den letel dez eritag vor ſand merteins tag It̄ vnd· iiij· ſchok pachaimiſch grozz It̄ vnd xxiiij Reiniſch guld̄
It̄ vnd viij vngˢiſch guld̄ It̄ vnd· xxij· lb helb am michen It̄ vnd· ij̲· ſchok meigſnˢ g③ au͗ch an michen It̄ ich gab ym· xx·
lb R③ dez Freitag nach martty It̄ vnd· x· ß weizzˢ wiennˢ It̄ vnd xlj plaphart It̄ ich gab ym· xx· vng③ guld̄ dez ſamcztag
vor katˢyna It̄ vnd gab ym· xv·· lb R③ dez michn̄ vor katˢyma It̄ vnd gab ym xx lb R③ an ſand niklas abent It̄ ich gab ym
iij̲ lb R③ to͗me It̄ vnd gab ym darzv· xx· lb R③ to͗me It̄ ich gab ym· xx· lb helb dez mantag vor tome It̄ ich gab ym· xx·
lb lb dez freitag nach tome It̄ ich gab ym abˢ· xxij· lb helb an freitag nach tome It̄ ich gab ym lb R③ an dˢ chindelein tag
It̄ ich gab ym· xxxij· lb helb dez ſamcztag nach weinachtn It̄ ich gab ym %.x%. lb R③ dez michen vor dem prechentag
vnd ij ſchok vnd xxj pechaimiſch g③ It̄ ich gab ym· x· lb R③ am prechenabent lienel It̄ mir gab dˢ lienel· l· tukat vnd· l·
vngˢiſch guld̄ nikolae It̄ er gab mir· l· vngˢiſch guld̄ vnd. l. tukat vnd xxx Reiniſch dez pfincztag vor tome It̄ er gab mir·
j· C vngˢiſch guld̄ vnd. l. tukat dez freitag vor weinachten It̄· xxj· Rein guld̄ dem fridel weinſchench fu͗r di letelynn It̄ er
gab mir· j· C new vng③ guld̄ dez michn̄ vor dem prechen
F002-001,24 tag It̄ er gab mir· v· lb ambˢ choſten· iiij· lb vnd xv R③ It̄ vnd viij lb an xij R③ It̄ xxij lb vj ß xviij
helb It̄ vnd vij lb vj ß an iiij wiennˢ It̄ xj lb iij ß x helb It̄ vnd ij ſchok vnd xxvij pechaimiſch g③ It̄ vnd· j· ſchok vnd
vij meiſchnˢ g③ It̄ vnd lxv plapthart· xiiij· Cij. yar lienel wegſel It̄ ich enpfalch abˢ dem lienel meinē wegſel dez freitag
nach letarē It̄ dez erſten· v· lb vnd vj R③ It̄ vnd· v· lb helb It̄ vnd· xl· vng③ guld̄ It̄ vnd· xvj· Rein guld̄ pr③ iiij lb lxxx
R③ It̄ vnd xiiij ß an· v· weizz pr③ xij ß viiij helb It̄ vnd· ij· ſxᷠ⑩ g③ pechaim It̄ vnd xviij̲ lb R③ It̄ vnd· xxv· lb helb
It̄ vnd· v· ß plaphart pr③· iij· lb· vj· helb It̄ ich gab ym· xxxij· lb helb dez mantag vor dem polemtag It̄ ich gab ym· iiij·
ſchok pechaim g③ dez eritag vor dem polemtag It̄ vnd· xxxvij· lb· v· ß x helb dez michen vor dem polemtag vnd· xv· lb
R③ vnd iij̲ lb wiennˢ vnd v ß vij glat helb It̄· xxxij· lb v ß x. helb dez pfincztag vor dem polemtag It̄· xx· lb helb am
polemabent vnd· iij· lb iij ß weizzˢ wiennˢ vnd· xij· plaphart pr③ lxxij helb […] ich gab ym· xxvij· lb helb dez mantag
in dˢ marterwochn̄ […] ich gab ym· xx· lb helb dez michen an dˢ materbochen […] ich gab ym hundˢt new vng③ guld̄
dez ſamcztag in dˢ oſtˢbochen […] […]h gab ym hundˢt guld̄ new vng③ dez michen nach dˢ oſtˢbochn̄ […] ich gab ym·
lxviiij· guld̄ new vng③ dez freitag nach dˢ oſtˢbochen […] […] hat er ein genomē von dem wieſha͗upel· iiij· lb helb […]·
iij· C viiij vng③ guld̄ pr③ lxxxxvj lb iiiij̲ ß R③ […] […] R③· xlj· lb· vj· ß xxvj R③ […] […] helb· ij. C x lb vj ß xj
helb pr③· j· C iij lb lx R③ […] […] […] ß11 R③ lienel widˢ geben It̄ er gab mir· ij· m⑥ch ſylbˢz ye ain lot ze xxv R③
polemtag It̄ xiiij lot ambˢ It̄ vnd ambˢ meigſnˢ g③· j· lb xxviij helb It̄ ſilbˢiij m⑥ch xiiij lot· j· q⑦ ze xxv R③ choſt· vj·
lb lxj̲ R③ It̄ iij m⑥ch ij lot ambˢ ze xiij̲ R③ ſuma· iij̲· lb xj̲x R③ It̄ vnd hundˢt vnd lxxviij tukat pr③ lv· lb·. v. ß R③
It̄ er gab mir yn vier ſechken lxxxxviij lb vnd vj ß R③ It̄ vnd gab dem letel· xl· lb R③ dez ſamcztag nach dˢ oſtˢbochn̄
It̄ abˢ dem letel· viiij· lb· vij̲ ß helb It̄ dem letel· vij̲· pechaim g③ ſchok pr③· xj· lb iij ß helb noch j̲ ſxᷠ⑩ pringt vij ß
helb It̄ dem letel· lxxvj· plaphart pr③· xv· ß vj helb It̄ dem letel· xxviij· vng③ guldein pr③· viij· lb v ß xvj R③ It̄ vnd
mir· ij· guld̄ ain Rinch ain guld̄ pr③ vij ß xx R③ It̄ dem letel· xliij· Rein guld̄ pringt· xj· lb v ß v R③ It̄ vnd mir· iij·
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Rain guld̄ vij̲ ß R③ It̄ mir hallˢ fu͗r lxxxiij R③ It̄ mir· j̲ lb xxj glat hallˢ It̄ mir· lxxxj· maigſnˢ pr③· iij· ß xj R③ It̄ mir
vij̲ ß ij helb an ambˢ It̄ mir xxviij weizz pr③ xxv helb It̄ ſo hat dˢ lienel noch ynn.· vj· lb R③ di gehorent mich an er
g[…] It̄ ſo hat er dem franczel gelichen· xx· vng③ guld̄ pr③· vj· lb· lv· […] It̄ ain go͗ldel choſt xxxj R③ ſvma dˢ helb xiiij
lb v ß j helb pr③· vij· lb xxvij R③ ſyma dˢ R③· jj· C xxxviij lb· iij· ß xvj R③ ſvma dˢ R③· ij· C xxxviij lb. iij. ß xvj
R③ Svma v͗bˢal· ij· C xlvj̲ lb xiij R③ xiiijCij. jar letel erhart It̄ ich enpfalch dem letel den wegſel widˢ dez ſamcztag nach
der oſtˢbochn̄ It̄ ich gab ym xxviij lb helb dez andˢn mantag vor ſand yu͗rgen tag It̄ ich gab ym· lxxxx· vng③ guld̄ dez
andˢn freitag vor yeury It̄ ich gab dem letel· xxxiij̲· lb vnd· xxiiij· helb dez eritag vor yeury It̄ ich gab ym· j· C vng③ guld̄
am aufirttabent xiiijC%.ij%. iar. hans lettel It̄ mir gab dˢ hans letel· ij· C new vng③ guld̄ am ſunbentabent pr③· j· C
lb vnd xxviij lb helb It̄ danach hat er fu͗r mich au͗z geben· lxxviiij· lb helb zainzing vncz au͗f ſand maria magdalen abent
alz ich ez noch andˢwaid mit ym raiten wird It̄ mir gab hans letel· ij· m⑥ch xij lot ſilbˢz ye· j· lot xxvj R③ dez eritag
vor lawrenty pr③ iiij lb vj ß vnd iiij R③ vnd· ij· m⑥ch· ij· lot ain m⑥ch xiij ß iiij R③ pr③ iiij̲ lb an ij R③ vnd· ij·
m⑥ch· ij· lot ain m⑥ch xiij ß x R③ pr③ iiij̲ lb vnd x R③ vnd· ij· m⑥ch· x· lot ambˢ ze xvj R③ pr③ ij lb vj ß xij
R③ vnd· j̲· m⑥ch ſylbˢ· j̲· lot xviij R③ pr③ v ß xij R③ vnd· j̲· m⑥ch. iij. q⑦. ambˢ ze x R③ pr③ lxxxviij̲ R③ vnd·
j̲· m⑥ch vˢgulcz· j̲· q⑦ ze xxvij R③ p③ vij ß viiij̲ R③ vnd lxxjx R③ vnd· j· lb iiij helb vnd· iij· lb· xl· halb pr③ v ß
vnd· ij R③ vnd· j· ſchilt lxxx R③ vnd· iij̲· ſchok meigſnˢ g③ pr③ v ß x R③ It̄ ſo hat er ſeinē prudˢ dem erhart ubˢgebn̄
daz hˢnach geſchribn̄ ſtet dez eritag vor lau͗renty It̄ dez erſten· j· C xxij lb vnd lvj helb vnd· vij· lb· vj· ß· iij· R③ vnd· vij·
lb. v. ß xiij weizzˢ wiennˢ vnd. iiij. lb lvij ſwarczˢ wiennˢ vnd. iij̲. ſxᷠ⑩· j· g③ pechaimiſch· xiiij· C%.ij%. iar erhart letel
It̄ ich enpfalch erhart dem letel meinē wegſel widˢ dez eritag vor lau͗renty It̄ ym gab ſein prudˢ der hans letel dˢ den wegſel
vor ynn gehabt hat von meinē wegen· j· C. xxij.. lb vnd· lvj· helb vnd· vij· lb. vj. ß iij. R③ vnd· vij· lb· v· ß xiij weizzˢ
wiennˢ vnd iiij lb lvij ſwarczˢ wiennˢ vnd· iij̲· ſxᷠ⑩· j· pechaim g③ vnd xiiij ß vnd· vj· wa͗izz vnd· lviij· Reiniſch guld̄ vnd·
lv· vngˢiſch guld̄ ains tags It̄ darzv han ich Rantting③ dem erhart gebn̄· xxvj· lb R③ dez eritag vor lau͗renty It̄ au͗ch hat
ym ſein prudˢ gebn̄· lxxxxij· plaphart It̄ ich gab abˢ dem erhart letel· xxvj· lb R③ an ſand lorenczen abent It̄ ich gab ym·
xxv· lb helb dez freitag nach laurenty It̄ ich gab ym· xx lb R③ dez mantag nach laurentty It̄ ich gab ym abˢ· xx· lb R③
an demſelben tag It̄ ich gab ym· xxv· lb helb dez pfincztag vor ſand warttolomeus tag It̄ ich gab ym· xxviij· lb helb dez
ſamcztag vor warttolomey It̄ ich gab ym· xl· vng③ guld̄ an ſand warttolomeus abent It̄ ich gab ym· xvij· lb. iij ß vnd xvij
R③ dez eritag vor egidy It̄ mir gab vlr paw͗ngorttnˢ· xxij· lb helb an dem gebant warttolomey ſvma dˢ helb· ij· C xlij lb
lxv helb pr③· j· C xviiij lb xxxv R③ ſvma dye guld̄ vng③ vnd Reiniſch pr③· xlv· lb· v· ß iij R③ ſvma an R③· j· C xvij
lb· l· R③ Svma vbˢal· ij· C lb· lxxxij· lb an ij R③ erhart lettel It̄ mir gab erhart lettel· iij· C Reinyſch guld̄ dem marchart
churcz von ſtra͗wbyn vnd fridreich zirkendorffˢ dy dez mantag nach laurentty ſy ſu͗lln̄ mich yezv in dˢ heirbſtmezz wezalln̄
zv franchfurt alz wegſels Recht iſt It̄ mir gab abˢ dˢ letel· iij· C Reinyſch guld̄ dez freitag vor warttolomey It̄ er gab mir· ij·
m⑥ch vj lot ambˢ ze· xv· R③ pr③ xviij ß xxiij̲ R③ It̄ lvij maigſnˢ g③ ze· j· R③ It̄ mir gab dˢ lettel· ij· C xviiij Rein
guld̄ dez michen vor egidy It̄ an ſand gilygen tag gab mir erhart letel· viij· ſxᷠ⑩ vnd xxiij pechaim g③ pr③· xiiij· lb· v· ß
xj helb vnd ij· C xxiij. vng③ guld̄ vnd vij lb v ß xviij R③ vnd viiij lb vj ß xviiij helb vnd· vij· lb xlvij weizzˢ wiennˢ vnd
vij ß xij ſbarczˢ wiennˢ vnd· lj· plaphart pr③· x· ß vj helb vnd· v· ß weizz gelcz vnd hallˢ fu͗r· j̲· lb xviij R③ vnd iij lot an·
j̲· q⑦ ſilbˢ ze xxvj R③ pr③ lxxv R③ vnd ambˢ fu͗r viiij R③ vnd xij R③ fur meigſnˢ vnd dˢ hellˢ iiij vng③ guld̄ noch er
gabs vnd· j̲· lb an iiij R③ vmb xxviiij elln̄ zwilich vnd v lb vj ß an iiij helb ſol mir mein wirttynn fu͗r yn vnd xij Rein guld̄
[…] xx· Rein guld̄ dem fricz hafnˢ von nurenberch ſolz ze franchfurt widˢgeben […] dˢ mezz […] […] Rein guld̄· viij̲· C
viij guld̄ ze· j̲· lb vnd xvj helb pr③· iiij· C xxviiij lb iiij ß […] […] […] guld̄· j· C xxxviiij guld̄ pr③ xliij lb iiij̲ R③ pr③·
xj· lb v ß xxviij R③ […] […] […] […] […] ß v helb […] […] […] […] […] lxxiij helb pr③· ij· C xxxij lb vj ß xx R③ […]
[…] […] […] lb xxij̲ R③ xiiijC·ij iar lienel lanchbuttˢ It̄ ich enpfalch dem lienel meinē wegſel an ſand giligen tag It̄ ich
gab ym viij ſxᷠ⑩ xxiij pechaim g③ pr③ xiiij lb v ß xj helb It̄ vnd gab ym vij lb· v· ß xviij R③ It̄ vnd· viiij· lb vj ß xviiij
helb vnd plaphart ß lb xviiij pr③. iij. lb iij ß xxiiij helb vnd v ß weizz von nurenberch· j̲· lb xiiij helb vnd· vij· lb xlvij
weizz wiennˢ vnd· vij· ß xij ſwarcz wiennˢ vnd· l· new vngˢiſch guld̄ vnd· v· lb R③ dez ſamcztag nach Egydy vnd· xxiij·
lb R③ dez ſamcztag nach Egydy It̄ vnd lxxxviij plaphart dez michen nach Egidy It̄ vnd· iij· lb ſbarczˢ wiennˢ dez michn̄
nach Egidy It̄. vnd· j· C tukat dez pfincztag nach Egidy It̄ vnd· xxx· lb R③ dez andˢn pfincztag vor ſand haimerans tag It̄
vnd· j· C tukat an demſelbn̄ tag It̄ vnd· ij· C tukat dez mantag vor emˢamy It̄ iich gab ym· j· C vngˢ guld̄ dez ſamcztag
nach emˢamy It̄ ich gab ym· xij· lb R③ an ſand michels abent It̄ ich gab ym· xv· lb R③ dez mantag nach michahely It̄
ich gab ym· x· lb R③ dez michken nach michahely It̄ ich gab ym· xv· lb R③ dez eritag nach dionyſy ſvma· iiij· C tukat
ze lxxv R③ pring· j· C xxv lb R③ ſvma· ij̲· C vng③ guld̄ ze lxxiiiij̲ R③ pr③ xlvij̲ lb xv R③ ſvma dˢ helb iſt xxxviiij lb
v ß xxvj helb pringt xviiiij̲ lb x R③ ſvma an R③· j· C xvij lb v ſ xviij R③308 lb6 ß13 R③ It̄ ez hat dˢ lienel fu͗r mich
au͗z zalt· xv· lb v ß vnd xxvij helb vncz auf den eritag fru͗ vor emeˢamy It̄ mir gab dˢ lienel· iij· C vng③ guld̄ emeramy It̄
vnd viiij Rein guld̄ It̄ er gab mir· x· lb helb emˢamy It̄ vnd· x· lb helb am mantag nach emˢamy It̄ er gab fu͗r mich xiiij
lb vj ß helb den aribaitˢen in den grabn̄ dez ſuntag nach emˢamy It̄ er gab fu͗r mich in den grabn̄· xxvj· lb vij ß xx helb
dez ſuntag nach michahely It̄ er lech mir· vij̲i lb helb an demſelbn̄ tag It̄ dez ſuntag vor dioniſy gab er fu͗r mich· xx· lb xij
helb an den graben It̄ vnd lech mir· iiij· lb helb an demſelbn̄ tag It̄ dez ſuntag nach dioniſy zalt der lienel den aribaitˢen
in den graben xxviij lb vj ß vnd xxvj helb It̄ er hat mir· v· lb helbn̄ gelichn̄ die wochn̄ da iſt ain grabz tuch ynn It̄ er gab
mir xv lb hallˢ dez ſvntag nach gally It̄ dez ſuntag vor Siman et yude zalt er fu͗r mich au͗z die aribait ym grabn̄· xxx· lb iij·
ß vnd viij helb It̄ dez ſuntag nach emerany hanſel mu͗nich· lx helb It̄ vmb· lx· mu͗ltˢel· j̲· lb an v helb It̄ am ſamtztag nach
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michahely· iij̲· lb R③ erhart lettel von aim wegſel gein franchfurt It̄ am mantag nach michahely letel xviij Rein guld̄ die
wach waz ich im an dˢ Raittung von franchfurt […] am michn̄· ij lb helb vmb ſmalcz […] go͗tz ſmid xvij ß xx helb […]
dem letel· ij· lb wiennˢ da er daz gebant ab furt […] am michn̄ nach dionyſi· iij· lb helb dem pinttˢ […]m pfincztag nach
dioniſy xiiij ß R③ vmb iiij̲ ſch⑩ gerſten […] […] ß an ij helb vmb pir. […] […] lb helb am michn̄ nach gally […] […]
[…]tag dem ſtrobel· j· lb helb […] […] […] dem chuglˢ xviij ß helb It̄ dez ſamcztag nach gally mir gelichn̄· j· lb helb It̄
er gab mir xv lb iij ß iiij R③ an ſyman ed yude abent It̄ vnd vj lb vij ß x helb vnd iiiij̲ lb helb It̄ vnd· xxiij̲· ſchok viij
pechaimiſch grozz pr③ xxxviiij̲i lb xxvj helb It̄ ain lb an iij plahart pr③· vj· lb an xviij helb It̄ vnd· x· tukat It̄ vnd· lxxx·
new vng③ guld̄ It̄ vnd· x· Rein guld̄ It̄ vnd· iiij· lb lx weizzˢ wiennˢ It̄ vnd· ij· lb ſbarczˢ wiennˢ It̄ vnd· ij· lb lvj. waizz
von nurenberch pr③· ij· lb an· iij· helb It̄ iij lb xxxiiij ambˢ choſt· j· lb· xj· R③ It̄ vnd iij̲ lb xj ambˢ vnd xij R③ vnd· j̲·
lb hallˢ xxiiij R③ vnd· iij· m⑥ch· x· lot ſilbˢz choſt vj lb R③ vnd. ij. m⑥ch vij lot ambˢ choſt xiij ß xxviiij̲ R③ vnd·
xij· ß helb hat er meiner wirttynn gelichen widˢ vbˢgebn̄ vnd xliiij̲ elln̄ zwilch ze viij̲ R③ pr③ x ß xxvij̲ R③ ſvma· iij· C
lxxx vng③ guld̄ pr③· j· C xviij lb an· x· R③ ze lxxiiiij̲ R③ ſvma. x. tukat ze· lxxv· R③ pr③ iij lb xxx R③ ſvma xxxvij
Rein⑩ guld̄ ze lxiiiij̲ R③ pr③ viiij lb vij ß vnd xvij̲ R③ ſvma dˢ helb iſt· iij· C viiij̲ lb xij helb pr③· ij̲· C lb xiiij ß an· j·
R③ ſvma dˢ R③ iſt· j· C lxiij lb· vij· ß xviiij̲ R③ gerait an ſyman ed iude abent315 lb6 ß R③ lienel lanchbu͗ttˢ wegſel It̄
ich enpfalch dem lienel meinē wegſel hinwidˢ an ſyman ed yude abent hinwidˢ It̄· x· tukat vnd lxxx new vng③ guld̄ vnd·
x· Rein guld̄ pr③ ij lb vj ß R③ vnd· xv· lb iij ß iiij R③ vnd xviiij lb· xl· helb vnd· xxiij· ſchok viij pechaim g③ vnd· j·
lb an iij plaphart pr③ vj lb an xviij helb vnd ij lb lvj weizz von nurenberch vnd· j̲· lb hallˢ vnd· j· C vng③ guld̄ vnd· j·
C new vng③ guld̄ dez ſamcztag vor ſand mertteens tag It̄ ich gab ym· ij· C new vng③ guld̄ dez eritag nach martiny It̄
ich gab ym· j· C new vng③ guld̄ dez freitag nach martiny It̄ vnd gab ym· j· C new vng③ guld̄ dez ſuntag vor katˢryna It̄
ich gab ym· ij̲· C new vng③ guld̄ an ſand katˢein abent It̄ ich gab ym· vij· lb R③ dez michen nach katˢyna It̄ vnd gab ym
xvj lb R③ anderey It̄ ich gab ym· l· lb helbn̄ dez ſamcztag nach luczye It̄ ich gab ym· ij· C vng③ guld̄ dez ſamcztag vor
weinachten It̄ ich gab ym· xv· lb R③ dez ſamcz vor dem ebenbich It̄ ich gab ym· xiij· lb R③ am prechenabent vnd xiiij̲
ſchok pechaimiſch g③ It̄ ich gab ym xxxvj vng③ guld̄ dez pfincztag nach dem prechen
F002-001,25 tag It̄ ich gab· j· C new vng③ guld̄ dez ſamcztag nach dem prechentag It̄ dez ſuntag vor allˢheiligentag
zalt dˢ lienel fu͗r mich au͗z den aribaitˢn in dem graben xxxij̲ lb aniiij helb It̄ dez ſuntag vor martyny zalt dˢ lienel fur mich
den aribaitˢn yn dem grabn̄· xij· lb· vj· ß viij R③ It̄ dem andˢel mu͗nich lxxiiij̲ R③ von erd tragen dez ſuntag vor martiny
It̄ dem peſel charig· iiij· lb helb dez eritag vor martiny It̄ dem hainreich paw͗man· x· ß helb dez michen vor martiny It̄ ich
ſchu͗f ym· x· ß R③ fu͗r ſein iarlon dez michn̄ vor marttiny lienel It̄ dez ſuntag nach martiniy zalt er fu͗r mich auz in den
grabn̄ xxxv lb an xxiiij helb It̄ mir gab dˢ lienel· l· lb helb in aim ſachke dez pfincztag nach martiniy It̄ mir gab abˢ dˢ
lienel· l· lb helb dez freitag nach martiniy It̄ dez ſuntag vor kateryna gab er abˢ fu͗r mich au͗z in den graben· xxvj· lb lxxxvj
helb It̄ dez ſuntag nach katˢryna gab dˢ lienel fu͗r au͗z yn den grabn̄· xiiij̲· lb vnd xxviij helb den aribaittˢn It̄ mir gab der
lienel· l· lb guld̄ an ſand andˢez abent It̄ er gab mir abˢ· l· lb helb andˢey It̄ dez ſuntag nach andˢey zalt dˢ lienel fu͗r mich
au͗z in den grabn̄ den arib[…]
F002-002,01 yˢen· xxj· lb· iij· ß vj helb It̄ er gab mir· x· lb helb dez ſuntag vor luczye It̄ dez ſuntag vor luczye zalt
dˢ lienel fu͗r mich in den graben· vj· lb iij ß ij helb vnd am Freitag danach· iij· lb xlij helb It̄ er gab mir hundˢt Rein guld̄
dez ſamcztag nach luczyē It̄ freitag nach luczyē zalt dˢ lienel fu͗r mich den aribaiten die erd hindˢ die maur tru͗gen· iij· lb
xxj R③ It̄ er gab mir abˢ· j· C Rein guld̄ dez ſamcztag vor weinachten It̄ er gab mir· j· C lb helb am ebenbeichabent It̄ er
gab mir· xij· ß hallˢ am ebenbeichabent It̄ er gab mir· j· C lb helb dez pfincztag vor dem prechentag It̄ er gab mir ambˢ
fu͗r· xj· Rein guld̄ dez michen vor mar[…] It̄ dem chunrade dez fenczel ſchreibˢ· iiij· lb helb gab er […] […] au͗z dez freitag
vor martiniy It̄ dem ſelſman· vj· ß helb dez ſuntag nach […] lienel wegſel It̄ ez gab dˢ lienel fu͗r mich au͗z dem pechaim
ſchu͗ſtˢ· xj· ß xviij helb an pfincztag vor katˢyna It̄ dem gieſperg③· vj tukat dez pfincztag vor katˢyna It̄ portnˢynn zv dem
heilligen chrau͗cz· j· Rein guld̄ katˢyna It̄ vmb· vij· ſchaf ains ze xiij R③ vj ß ij helb katˢyna It̄ dem za͗nkel vmb chra͗ut·
x· ß helb katˢina It̄ viiij lb vnſelit·· xl· helb It̄ dem chugellˢ xiiij ß helb an freitag nach warbˢa It̄ ludbeig ſita͗wˢ vij̲ lb· x·
helb warbera It̄ am ſamcztag xxxviiij helb angneſen chelnˢynn It̄ viiij helb chol It̄ an pfincztag nach luczie viij̲ ſchaf habˢ
ainz· iij ß xj R③ pr③ mit tragen mezzen iij lb lxxviiij̲ R③ It̄ dem hutˢ· x· ß an· j· R③ vmb gebant luczye It̄ ſelſman·
vj· ß helb an ſamcztag nach tome It̄ an ſuntag nach thome xxxiiij tagberch ze iij R③ pr③ vij ß an vj helb erd nocher
ze fu͗ren It̄ dem herbercz xiiij ß helb nam dˢ wirt von tegerenhaim an freitag nach warera It̄ der angnes vmb fleiſch liiij
R③ prechentag It̄ fenczel leche· ij· lb helb erhardy It̄ am michen· ij· lb helb toman ſitawˢ vmb vngeriſch wein It̄ meiner
hauſfra͗wn· xj· tukat̄ dez freitag nach erhardy lienel It̄ er gab mir· iiij· m⑥ch· ij· lot iij q⑦ durſſilber pr③ vij lb xxxj R③
vnd iiij. m⑥ch· v· lot· iij· q⑦ ambˢ pr③ iiij̲ lb viiij̲ R③ vnd· v· m⑥ch· vj· lot iiij ſxᷠ⑩ xlvj g③· l· g③ fu͗r ain guld̄ viiij
guld̄ xxiiij R③ vnd· j· m⑥ch vij lot amb ye· v· ß fu͗r ain guld̄ an dˢ zal iij̲ lb· lxxviij ambˢ iiiij̲ guld̄ vnd chainew munnczz
fu͗r. xxxiiij R③ vnd· iij̲· C v· tukat vnd xxxj vng③ guld̄ vnd xxv Rein guld̄ vnd vj̲ lb xviiij helb an alˢlay ze prennen vnd·
j· ſchilt lxxx R③ vnd xxiiij̲ lb helb vnd xiij̲ lb vj R③ vnd vj lb lxxx wiennˢ vnd liiij pechaim g③ vnd xxviij plaphart vnd
xxxviiij nurenbergˢ weizz vnd turnas andˢ chain gelt liiij helb vnd· j· guld̄ Ringel xxxiij R③ vnd iiij lb vj ß vhallˢ· j· lb
an xj R③ vnd dez andˢn ſuntag nach dem prechentag· v· tag alltag xij chnecht die dy wagen lu͗den daz man erd nocher
furt pr③ xij ß helb vnd meiner hauſfra͗wn· iij· vngˢ guld̄· xv· R③ dˢ angnes lienel lanchbuͦtˢ It̄ er gab mir· l· lb helb dez
pfincztag nach liechtmezz It̄ er gab mir· j· C Rein guld̄ dez andˢn freitag nach liechtmezz It̄ er gab mir· lxxvj· Rein guld̄
dez pfincztag vor vaſenacht It̄ er gab mir l· Rein guld̄ dez ſamcztag in den vier tagen dˢ vaſten It̄ fenczel lech vj̲ lb· xvj·
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R③ gieſperg ſand angnes tag It̄· v· R③ chol It̄· xxx· hallˢ It̄ dez ſuntag vor pauly lviiij tagberch erd au͗f wagen pr③ vj ß
an iij R③ It̄· j· lb ij R③ vmb ain grabs tu͗che It̄ dez ſuntag vor liechtmezz· lx· tagberch erd a͗uf wagn̄ pr③. vj ß R③
It̄ dez ſuntag nach liechtmezz· xlvj· tagberch erd auf wagn̄ pr③· j̲· lb xviij R③ It̄ aim poten gein wienn· v· ß wyennˢ It̄
dem gieſperg③ xiij ß viiij R③ fur mich It̄ er gab mir· xviij plaphart pr③ iij ß xviij helb It̄ infokavy· iij· tag ſtain prochn̄
in dez erel achkˢ xxxiij tagberch ze iiij̲ R③ vnd chopen iij tag xxij R③ pr③· j̲· lb xviij̲ R③· xiiij· C vnd in dem triten
iar lienel wegſel It̄ ich enpfalch dem lienel lanchbutˢ meinē wegſel hinwidˢ dez andˢn michen nach dem prechentag von
erſt lv tukat vnd xxxj vng③ guld̄ vnd xxv Rein guld̄ pr③· vj· lb vij ß R③ vnd xiij lb vj R③ vnd xxiiij̲ lb helb vnd· vj·
lb lxxxiij wiennˢ vnd liiij pechaim g③ vnd xxviij plaphart pr③· v· ß xviij helb vnd xxxviiij weizz nurenberg③ It̄ ich gab
ym· j· C tukat dez andˢn pfincztag nach dem prechentag It̄ ich gab ym iiij ſchok jx g③ pechaimyſch It̄ vnd lxxij plaphart
pr③ xiiij ß xij helb It̄ vnd lxxv wiennˢ It̄ vnd· xiij ß xxvjj nurenbergˢ wa͗iczz pr③ xij ß xj helb It̄ ſo hat er ein genomen·
xl· vngˢiſch guld̄ von hainreich aman die ym hans letel ze wienn gelichen het It̄ ich gab ym· xl· vngˢ guld̄ dez eritag nach
liechtmezz It̄ ich gab ym lxxxx tukat dez michen nach liechtmezz It̄ ich gab ym· x· lb R④ dez freitag nach liechtmezz It̄
ich gab ym· l· lb helb dez andˢn michen nach liechtmezz It̄ ich gab ym· xxxv· lb helb dez freitag vor vaſenacht vnd· xiij· lb
helb hat er vor von dem franczel genomen It̄ ich gab ym· l· lb helb dez ſamcztag vor vaſenacht It̄ ich gab ym· l· lb helb
dez ſamcztag in den vier tagen in dˢ vaſten It̄ ich gab ym· l· lb helb dez eritag in dˢ erſten vaſtbochen It̄ ich gab ym· iij·
ſchok an vj pechaimiſchˢ g③ dez michen in dˢ erſten vaſtbochen ſvma tukat vnd vng③ guld̄· iiij̲· C vj guld̄ pr③· j· C lb
x[…]· v· ß· xxvj R③ ſvma xxiij̲ lb R③ vj R③ ſvma viij ſxᷠ⑩ an iij g③ pechaim pr③ xiiij lb an xxj helb pr③ vj […]
ſvma helb· ij· C lxxxjx lb x viiij helb pr③· j· C xxxxj̲ lb283 lb5 ß9 R③ wegſel lienel lanchbu͗tˢ It̄ ich enpfalch ym meinē
wegſel widˢ dez mantag in dˢ andˢn vaſtbochen It̄ ich gab ym von erſt· xliiij· tukat It̄ vnd· j· C xx· vng③ guld̄ It̄ vnd· j·
C Rein guld̄ vnd lxxxvj Rein guld̄ It̄ vnd xxj̲ lb· xx· R③ It̄ vnd· j· C lxxxiiij Rein guld̄ It̄ vnd· xl· lb lxxxiiij helb It̄ vnd·
lj· pechaim g③ It̄ vnd viiij̲ lb viiij helb It̄ vnd vij ß xvij nu͗renbergˢ wezͥz It̄ ich gab ym· j· C vng③ guld̄ dez eritag in dˢ
andern vaſtbochen vnd· xxj Rein guld̄ It̄ ich gab ym lxxxiiij pechaim g③ dez pfincztag in dˢ andˢn vaſtbochn̄ vnd· xvij·
plaphart It̄ ich gab ym· l· lb helb dez mantag vor mittˢvaſten vnd xxxiiij lb R③ It̄ ich gab ym xlj· lb̄ helb dez freitag vor
letare vnd vij· lb̄ R③ It̄ ich gab ym· vj· lb R③ dez ſamcztag vor letare It̄ ym gab der ſyman vnd dˢ chrugel· lxvj· Reiniſch
guld̄ dez pfincztag nach letare It̄ ich gab im. l. lb helb dez eritag nach yudika It̄ ich gab ym lxij· lb helb dez eritag in dˢ
martˢbochn̄ lienel wegſel It̄ mir gab dˢ lienel lanchbu͗tˢ· ij̲· C tukat dez Freitag in dˢ andˢn vaſtbochn̄ It̄ er gab mir· ij· C
vng③ guld̄ dez mantag vor mittˢvaſten It̄ er gab mir· j· C tukat dez ſamcztag vor letare It̄ vnd· l· tukat dez eritag nach
letare It̄ er gab mir· j· C vng③ guld̄ dez eritag in dˢ marttˢbochen It̄ dem abt von pru͗l· xij· lb helb It̄· lij· R③ fu͗r tacht It̄
lxxx R③ vmb lxxxviij mu͗ltˢel It̄ lxxv R③ von erd au͗z dem graben zetragen It̄ hartlieb von ſtraw͗bing viij lb vj ß xx helb
It̄ vmb pachholcz xviiij R③ It̄ xx lb helb dem awˢ churſenˢ fu͗r den dureͬnſtetˢ It̄ erhart letel· xij· Rein guld̄ It̄· j· lb helb
dem ſtatelmair von Rempelchofen It̄· v· ß viij R③ vmb viij. M ij· C ſtechke. It̄ xxxij Rein guld̄ dem iacob notſcherf It̄
vnd gab mir· ij· C vng③ guld̄ dez mantag in dˢ oſtˢwochen vnd xviij lot an· j· q⑦ ſilbˢz vnd xxvj lot an. j. q⑦ vnd hallˢ
fu͗r j̲ lb R③ j R③ vnd. xx. lb vij ß xvj R③ vnd· j̲· lb xiiij plaphart vnd maͥgſnˢ vnd ambˢ fu͗r xviij ß helb vnd viij lb lxxviij
helb vnd· xx· tukat vnd lxxxviiij vngˢ guld̄ vnd xxxiiij Rein guld̄ xiiij· Ciij iar letel It̄ ich enpfalch erhart dem letel meinē
wegſel dez eritag vor ſand gurgen tag It̄ ich gab ym· xx· lb vij ß xvj R③ vnd· j̲· lb xiiij plaphart pr③. iij. lb lxxxiiij helb
vnd viij lb lxxviij helb vnd· xx· tukat vnd lxxxviiij vng③ guld̄ vnd· xxxiiij· Rein guld̄ vnd· l· lb helb alz am eritag It̄ ich
gab im. vj. ſchok an· ij· g③ pechaimiſch dez freitag nach geury x lb iij ß xvj helb It̄ ich gab ym· x· lb R③ dez michen
nach vilippy ed iacoby vnd· xx· lb helb It̄ ich gab ym· xx· lb R③ dez freitag nach villipy ed iacoby It̄ ich gab im lviiij Rein
guld̄ dez andˢn ſamcztag nach villipy ed iacoby It̄ ich gab ym· xxxij· vng guld̄ dez ſamcztag vor vrbany It̄ ich gab ym· ij·
C xxxij vng③ guld̄ dez michen nach vrbany It̄ ich gab ym· l· lb helb dez freitag nach vrbany It̄ ich gab ym· xxv· lb helb
dez michen in dˢ pfingſtbochen vnd· xv· m⑥ch ſylbers j̲ q⑦ xiiij ß x R③ pr③ xxvj lb vij ß iij R③ ich han xxxviij̲ lb
R③ daran It̄ ich gab ym· viij· lb helb dez ſamcztag vor ſand vlreiſch tag ſvma· j· C xlj vng③ guld̄ pr③· lxxxx lb an xx vij
helb ſvma xxxiiij Rein guld̄ pr③. xviiij lb xxx helb ſvma· l· lb vij ß xvj R③ ſvma· j· C lb lxvij lb xxviij helb ſvma vbˢal dˢ
helb viiij· ij· C lxxvj lb xxxj helb letel It̄ mir gab dˢ letel· viij· m⑥ch· j· lot ambˢ ze xvij̲ R③ It̄ vnd iiij m⑥ch viiij lot· j·
q⑦ ze xiij R③ ambˢ It̄ vnd viiij m⑥ch iiij lot ambˢ ze x R③· j· ort It̄ vnd· j· C Rein guld̄ dez eritag nach ſunbenden
It̄dez freitag nach ſunbent gab er mir xvij lot ſilbˢz j. lot xxvj R③ vnd iiij lot ze xxv R③ vnd· j· m⑥ch· vj· lot ambˢ ze
xvij R③ vnd xiiij lot· j· q⑦ ze xij R③ vnd vj lot zv· vj R③ vnd· ij· karan ainˢ· v· ß· xiij helb letel It̄ ich enpfalch dem
erhart letel meinen wegſel hinwidˢ dez dez ſamcztag nach ſand vlreiſch tag It̄ ich gab ym· viij· lb helb an demſelben tag It̄
ich gab ym· xiij̲· lb helb dez mantag vor ſand vlreiſch tag It̄ ich gab ym xiij̲ lb helb dez freitag vor ſand margreten tag It̄
da ich negſt Rait den wegſel mit dem letel alz an enem plat geſchriben ſtet da gab ich ym widˢ vbˢ alz hernach geſchribn̄
ſtet It̄ von erſt· xviiij· lb lxviiij R③ pr③ vnd mer· xvj· lb xiiij helb vnd xviij alt Rein guld̄ vnd xxxvij new Rein guld̄ vnd·
lxv· tukat vnd xliij new vng③ guld̄ ſo hat dˢ letel vndˢ den geltˢn· ij· lb iij helb It̄ ich gab ym· xx· new vngˢ guld̄ la͗urenty
It̄ ich gab ym· xx· lb helb dez ſamcztag nach wartolomey It̄ ich gab ym· xx· lb helb dez eritag nach wartolomey ſvma ijC
vnd xlj lb vnd lxxiij helb It̄ ich gab ir viiij lb R③ dez pfincztag nach egidy It̄ ich gab ir· viij· lb R③ dez freitag nach egidy
It̄ ich gab dˢ letelin· xx· alt Rein guld̄ dez andˢn mantag vor ſand haimerams tag It̄ abˢ· xx· alt Reiniſch It̄ ich gab dem
letel· xiij· lb helb dez eritag nach michahey It̄ ich gab ym· xx· vng③ guld̄ dez michen nach michahely vnd xxxij vng③
guld̄ am pfincztag It̄ ich gab dez freitag nach michahely vnd· viij· lb R③ It̄ ich gab ym· ij· C vng③ guld̄ dez michen nach
dionyſy It̄ ſo ſol er mir viij̲ lb· xx· helb von dˢ alten Raittung het er vndˢ den geltˢn It̄ mir gab die letelynn hallˢ fu͗r xxxv
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R③ maria natifitaz vnd fu͗r xxvij R③ It̄ mir ſant die letelynn· xx· lb helb pey dem dornˢ dez andˢn eritag vor emˢamy vnd
xxxij vng③ guld̄ It̄ er gab mir helb fu͗r· j· C vng③ guld̄ dez michen nach dioniſy It̄ er gab mir· xxxij· lb dez pfincztag
nach dyoniſy It̄· viijlb helb am ſamcztag liebel It̄ mir gab dˢ letel xxx lb helb dez freitag nach gally It̄ ſo hat ſy zv zwain
mal au͗z geben vmb traid· iij· lb· v· ß xvj· helb It̄ er gab· j· lb helb vmb cha͗s dioniſy It̄ vnd vmb xij ſch⑩ iij mez traidez ze
vier mal xvij lb. lxiij· helb dez mantag nach gally It̄· x· R③ da er auz zoch It̄· xl· R③ vmb Raben It̄ ſtro͗bel· iij̲· lb helb
dioniſy It̄· ij· lb helb lienel dioniſy It̄ dem petˢ pu͗b· vj· lb helb dioniſy It̄ xvij ß helb vmb· j· chu͗e It̄ mezzˢ vnd tragˢ· liiij·
helb It̄ er gab mir· iiij· m⑥ch iiij lot ſilbˢz· j· m⑥ch xiij ß x R③ It̄ abˢ xiiij lot· j· q⑦ ſilbˢ· j· lot xxvj R③ It̄ mir gab dˢ
lettel xiiij lb helb ſyman ed yude vnd gab meiner hauſfraw͗n viij lb helb It̄ mir gab dˢ letel· xv· lb helb dez ſamcztag nach
allˢheilligentag It̄ er gab dem lienel· vj· lb helb amnes ſanchtorvmb vnd· viij· lb helb dem venczel leche It̄ er gab mir xxvj̲
lb helb dez eritag vor martiny vnd· xiij· lb helb It̄ mir gab dˢ letel· lxxv· alt Rein guld̄ dez michn̄ vor katˢyna ich gab im
ſie widˢ er gabs dem fra͗gendel dˢ letel ſol mirz noch gelten It̄ er gab· xx· lb helb dem lienel dez pfincztag vor katˢyna dˢ
gab mir dˢ lienel· xj lb helb an demſelb̄ tag erhart lettel It̄ mir gab dˢ erhart lettel xxiiij karan am weichnachtabent It̄ mir
gab dˢ letel· j· C Reiniſch gulden dez mantag nach liechtmezz vnd gab mir· viiij· franchen vnd· j· nobel It̄ er gab mir· v·
m⑥ch iiij lot· j̲· q⑦· j· m⑥ch xiiij ß x R③ vnd zwen guld̄ Ring vj ß R③ vnd· xv· Rein guld̄ vnd· v· karan vnd· lvj·
vng③ guld̄ vnd vij tu͗rken vnd lxxiij pechaim g③ vnd lxxviiij lb helb vnd ij lb lxxxvj halˢ It̄ mir gab dˢ letel· xxij lb helb
dez ſamcztag vor ſand gilligen tag It̄ er gab mir· ij· m⑥ch iij q⑦ ambˢ ze xiiij R③ pr③· xv· ß viiij R③ vnd vij̲ lot j̲ q⑦
ſilbˢ ze xxvij R③ pr③· vj· ß an· j· R③ vnd· xj lb xxx helb vnd· vj· ſchok viij g③ pechaimiſch pr③ x lb· v· ß xxvj helb
vnd hallˢ fu͗r lxvij R③ wiennˢ viiij ß x wienˢ vnd· v ß xij helb vnd xlij vng③ guld̄ ze· v ß vij pr③· xxvij· lb· iij ß xxiiij
helb vnd na͗wn alt vng floryn ze· v· ß helb pr③· v· lb· v· ß helb vnd lxxxxj Rein guld̄ ze· v· ß an vj helb pr③· liiiij̲ lb
xxiiij helb vnd golt fu͗r xxxiiij R③ vnd maigſnˢ vnd chlain gelt xxxv R③ It̄ dem leben· iij· ß vj R③ vmb ſaferam vnd ij̲
Rein guld̄ vmb vmb cha͗s pr③ viiij ß xviij helb vnd· ij· vˢſu͗chchoren xxviij helb vnd xiij helb au͗f dˢ ingolſteˢynn Recht ſo
hat dˢ letel vndˢ den geltˢn xvij lb lxxxiiij […]· xiiij· Cv· iar erhart letel It̄ mir gab erhart letel· iiij̲· m⑥ch iij̲ q⑦ ambˢ
choſt ze xiiij R③ dez eritag vor ſand jacobs tag pr③ iij lb lxxiiiij̲ R③ vnd gab mir· vij· lot ambˢ ze· xvj· R③ pr③· iij·
ß xxij R③ vnd gab mir· j· ſxᷠ⑩ vnd· l· meigſnˢ grozz ye ain vmb iiiij̲ ort R③· xiiij· Cij iar Erhart lettel franchfurtt It̄
ich ſant den erhart lettel gein franchfurt an ſand gillygen tag er fu͗rt mit ym meins gelcz· v· C lxxxxiiij Reiniſch guld̄
ain nobel vnd· iiij· ſchilt pr③ vij guld̄ vnd· xxv· m⑥ch vnd· iiiij̲· lot ſilbˢz pr③· j· C lxv guld̄ iiij turnas vnd darzv ſol
ym frid zirkendorffˢ vnd marchart churcz von ſtrawbing ze franchfurt in dˢ mezz wezallen· iij̲C Reiniſch guld̄ da han ain
brif vmb von yn darzv ſol er von dem mukentalˢ ein nemen· xxij· vngˢiſch guld̄ ze franchfurt darzv ſol fricz hafenˢ von
nu͗renberch auch xx Reiniſch guld̄ Richten yezu in dˢ mezz a͗uch ſol hans porttnˢ ſ. lſ. vngˢiſch guld̄ wezallen in dˢ mezz
Svma dez· x· C lxj̲· Reiniſch guld̄ vnd iiij turnas vnd xxxiiij Rein guld̄ fu͗r mein wirttynn darzv gab ich dem letel hie daz
er daz furlon gor auz Richt xviij Rein guld̄ xviiij helb It̄ ſo hat daz gebant von franchfu͗rt vnczher vˢriten mit alln̄ ſachen·
xxvij· Reiniſch guld̄ vnd xviiij helb It̄ ſo habent ped letel vˢzirt au͗f dˢ vert· x· iij Reiniſch guld̄ in iiij bochn̄ It̄ alſo hat mir
erhart letel die vart widˢ Rait vnczher daz gut iſt yn zwen palln̄ punten alſo fu͗rt ez erhart letel mit ym gein wienen It̄ ſo
hat hat hans letel· xxj tuch von cho͗len mit meinen gebant gein wienn gefurt dˢ choſt ye ains xij guld̄ erſt chaufes die xxj
tuch ſin […] alz enhab an dem platt geſchriben tet abˢ mein gebant vnd ſei[…] […] ſol durcheeinandˢ vˢcha͗uft werden
vnd ein pracht xiiij· iij· iar Reichynn It̄ ez cha[…]ft von erhart dez Reichen wirttynn zway halbew tu͗ch von wru͗gſel gron
vnd prawn pedew vmb· xlij· new vngeriſch guld̄ dez andˢn mantag nach villipy ed yacoby ſy ſol mir daz gelt wezallen au͗f
ſand michels tag pey dem chau͗f waz yacob granˢ ſy gab mir· xx· vng③ guld̄ dez pfincztag nach dioniſy vnd gab mir· xij·
guld̄ dez pfincztag vor katˢina dornˢ It̄ ez chauft von mir lewpolt kumprecht ain ſwarcz tu͗che von ma͗chel vmb· xxxj· vngˢ
guld̄ villipy ed iacoby er mirz noch gelten er gabs It̄ ich vnd erhart letel haben ain ſwacz tu͗ch von lofen an geſniten waz
ain ſlachtu͗che ez het· xxvj· ellen· j viertail daz ez geneczt ward dez han ich genomen· vij ellen· j· viertail ſo hat ſein dˢ
letel genomen xviiij elln̄ Rait ſcheˢlon letel hat ſeinē tail zalt It̄ ez nam vlreich lech ain halbs prawns tuͦch von wruͦgſel
vmb· xxij· vngˢ guld̄ dez andˢ eritag vor vrbany er ſols noch gelten er gab mir· xxj· Reiniſch guld̄ dez pfincztag nach egidy
in dem lxxxxvj iar It̄ man pra͗gt· viij· lot vnd· ij· m⑥ch ich gab den ſlachſchacz da
F002-002,02 von ye von aynˢ m⑥ch vj R③ vnd dem vˢſuchˢ xx R③ den mu͗nncz
F002-002,03 maiſtˢen von aim lot iiij R③ den ſchreibˢn von aim ſachk viij R③ von aim ſachk ze tragn· j· R③ von
aim lot· x R③ ze pragen vnd di erung vnd di choſt pedew halbs vnd· j· vˢſuchchoren habnt ſy noch It̄ man pragt mir abˢ·
vj· lot vnd viij m⑥ch ich gab davon alz von dem oberen dez eritag nach mittˢvaſtn̄ vnd we
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